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brücken über AUS DEM INHALT

AN(GE)DACHT

„Suche Frieden und jage ihm 
nach!“, so lautet das biblische 
Leitwort für das Jahr 2019 aus 
Psalm 34,15.

Die Bibel weiß wichtige 
Dinge in einer wunderbaren 
Sprache auszudrücken. Dieser 
alte Psalm aus dem jüdischen 
Glauben, der bis heute von 
Juden und Christen gebetet 
wird, spricht davon, dass der 
Frieden ein hohes Gut ist. Um 
den Frieden muss man sich 
bemühen, er fällt nicht vom 
Himmel.

Manchmal redet und singt es 
sich leicht vom Frieden, vor 
allem, wenn man in Frieden 
lebt. Es ist ein wohl anderes, 
vom Frieden zu träumen wie 
von einer alten Sehnsucht, 
wenn man in Krieg und Un-
frieden lebt.

„Ein bisschen Frieden auf 
dieser Erde“, so sang es einst 
Nicole 1982 beim europäi-
schen Schlagerfestival. Das 
dieses Lied den ersten Platz 
belegte, hat sicher auch mit 
der Sehnsucht nach Frieden 
zu tun, die Menschen weltweit 
teilen.
Ein bisschen Frieden, wäre 
manchmal schon viel, in 
zerstrittenen Beziehungen, in 
zerrütteten Familien und erst 
recht in manchen Ländern 
dieser Erde, wo niemand in 
Frieden schlafen kann, weil 
Krieg und Gewalt für Angst 
und Schrecken sorgen.

Es ist ein Privileg sonderglei-
chen, dass wir in Deutsch-

land seit über 
siebzig Jahren 
in Frieden leben 
dürfen, wäh-
rend in anderen 
Ländern unserer 
Erde seit Jahren 
Kriege wüten, 
die Millionen 
Menschen in die 
Flucht treiben.

Frieden fällt 
uns nicht in 
den Schoß. 
Frieden braucht 
Wachsamkeit 
und Einsatz, der 
schon mal außer 
Atem bringen 
kann: „Jage ihm 
nach“, sagt der 
Psalmbeter.
Bereits vor 
2500 Jahren mahnt der Beter 
dieses Psalms die Menschen, 
nicht gleichgültig zu sein, son-
dern alles dran zu setzen, den 
Frieden zu erreichen. Frieden 
ist kein Zustand, den man 
wie ein Gut besitzt, sondern 
eine Aufgabe, die stets neu zu 
erfüllen ist. Das gilt auch für 
Menschen in einer Demokratie, 
die seit Jahren in Frieden leben.
Die Bibel fordert alle auf, den 
Frieden zu suchen, als ob er 
sich versteckt hätte. Ihn zu 
entdecken und ihm auch nach-
zulaufen, bis man ihn endlich 
eingeholt hat.

In der Sprache der Bibel heißt 
Frieden „Shalom“.
Shalom aber meint immer bei-
des: Frieden und Gerechtigkeit.
Es kann keinen Frieden geben 

ohne Gerechtigkeit. Dem Frie-
den nachjagen bedeutet darum 
auch, nach der Gerechtigkeit 
zu suchen, die Gott den Seinen 
zugedacht hat.

Frieden ist wahrlich kein 
Selbstläufer. Im Alltag des 
persönlichen Lebens nicht und 
auch nicht im Blick auf die 
Gerechtigkeit, die den Völkern 
dieser Erde von Gott zugedacht 
ist.

Wir sind eingeladen, Friedens-
sucher mit Ausdauer zu sein.

Dr. Detlef Klahr
Landessuperintendent für den 

Sprengel Ostfriesland-Ems

Dem Frieden auf der Spur bleiben

Zum Titelbild: 
Alle Jahre wieder erhellen die Lämpchen der Weihnachtsbeleuchtung unser Herz. So auch beim Engelke-Markt 
am Emder Rathaus. Bild: Hunger
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AKTUELLES
Um des Menschen willen - Zeit für Freiräume 2019
„Sechs Tage sollst du arbeiten, aber am siebten Tag sollst du ruhen.“ (2. Mose 34,21)

Im Jahr 2019 wollen wir in der 
Landeskirche Hannovers in 
einer „Zeit für Freiräume“ eine 
biblische Tradition neu beden-
ken: Bei all unseren Alltags-
aktivitäten tun uns bewusste 
Unterbrechungen gut, um inne 
zu halten, uns zu erholen und 
zu schauen, aus welchen Res-
sourcen wir Kraft schöpfen.  
Wir wollen uns Zeit nehmen, 
uns auf das Wesentliche zu be-
sinnen: Wie kann Christus, das 
Licht der Welt, auch unser Le-
ben hell machen und durch uns 
für andere zum Licht werden? 
Oftmals verdunkeln alltägliche 
Aufgaben dieses Licht. Im Jahr 
2019 wird es darum gehen, die 
Freude am Evangelium wie-
derzugewinnen und sie auch 
zu zeigen. Freiräume können 
helfen, zu erfahren, wie die 
frohe Botschaft uns befreit und 
uns fröhlich macht. Was uns 
belastet, nimmt Christus uns 
ab. Wir werden leicht wie eine 
Feder. Christus ist für uns da – 
um des Menschen willen.
Nicht immer alles so schwer 
nehmen, einfach mal Leichtig-
keit erleben, das wünsche ich 
mir für unsere Gottesdienste 
und kirchlichen Veranstal-
tungen, aber auch für jeden 
einzelnen. Mehr Zeit und Raum 
werden uns, unseren Gemein-
den und unserer Kirche gut tun.
Bei meinen Begegnungen im 
Sprengel treffe ich auf viele 
hoch engagierte Menschen. Oft 
erzählen sie mir von hohen Be-
lastungen und manchmal auch 
von Müdigkeit. Deshalb ist es 
ein wichtiges und gutes Signal, 
einmal das Tempo herauszu-
nehmen, Zeit zum Durchatmen 
zu haben. Das gibt sicher neue 
Impulse und setzt Kreativität 
frei.

Einfach mal was  
anders machen
In diesem Jahr fragen wir, wie 
die Routinen unserer haupt- 

und ehrenamtlichen Arbeit ein 
Leben im Geist Jesu Christi 
fördern und anregen. Zugleich 
fragen wir auch, wo Routinen 
uns ermüden und die Arbeit 
erschweren. Dazu dürfen wir 
Routinen durchbrechen, Frei-
räume schaffen, Experimente 
wagen, etwas mal ganz anders 
machen, Neues ausprobieren 
und dafür Gewohntes aufgeben. 
Wird etwas Neues ausprobiert, 
muss auch mal was Altes gelas-
sen werden. Einfach mal etwas 
sein lassen.

Freiräume für sich und  
für andere finden
Dieses Jahr kann eine beschei-
dene, aber fröhliche Suche 
nach Veränderungen im Glau-
ben sein: In meinem Leben, in 
meiner Gemeinde, in unserer 
Kirche.
Eine Kirchengemeinde lässt 
beispielsweise einen ungenutz-
ten Grünstreifen zur Streuobst-
wiese und zum Freiraum für 
Insekten werden. Eine Gruppe 
hat sich vorgenommen, „frei 
von“ Plastik zu leben und 
Erfahrungen mit diesem Thema 
zu sammeln. Ein Kirchenvor-
stand nimmt sich vor, nicht 
immer gleich nach jeder Veran-
staltung zu überlegen, was alles 
nicht geklappt hat, sondern 
freut sich an dem, was gewesen 
ist. So bestimmt die Freude un-

seren Umgang miteinander und 
nicht die Kritik am anderen.

Auftakt zum Jahr „Zeit für 
Freiräume 2019“ in der Kul-
turkirche Martin-Luther
Ich möchte Sie herzlich 
einladen, das Jahr „Zeit für 
Freiräume 2019“ gemeinsam in 
der Kulturkirche Martin-Luther 
mit mir zu beginnen. Statt des 
traditionellen Sonntagsgottes-
dienstes feiern wir auf musika-
lische Weise am Epiphaniastag 
den Beginn dieses Jahres. 
Epiphanias erinnert uns noch 
einmal in besonderer Weise da-
ran, dass mit Christus das Licht 
in die Welt gekommen ist.
Am 6. Januar erleben wir um 

11 Uhr eine musikalische Welt-
reise zur Winter- und Weih-
nachtszeit. Die Musikgruppe 
„Laway“, verstärkt durch „La 
Kejoca“ und „Triangel“, singt 
von der weltweiten Freude über 
die Geburt Christi, dem Licht 
der Welt: „Musik in d‘ Lüch-
terkark“. Von Norddeutschland 
geht es über die Grenzlandregi-
on von Schweden und Nor-
wegen über den Atlantik nach 
Neufundland, über Lateiname-
rika nach Spanien und über 
Frankreich und England zurück 
nach Ostfriesland.
Informationen zum Jahr „Zeit 
für Freiräume“ im Internet un-
ter www.freiraeume2019.de

Dr. Detlef Klahr

Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr freut sich darauf, das Jahr 2019 als 
„Zeit für Freiräume“ zu begehen. Dafür gibt es in der Landeskirche Hanno-
vers ein Begleitbuch, das Anregungen und Freiräume für eigene Gedanken 
und Ideen bietet. Foto: Hannegreth Grundmann

Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr eröffnet gemeinsam mit der Musikgruppe „Laway“, verstärkt durch „La Ke-
joca“ und „Triangel“, mit (von links nach rechts) Keno Brandt, Carmen Bangert, Jonas Rölleke, Albertus Akkermann, 
Gerd Brandt, Manuel Bunger und Jörg Fröse, das Jahr 2019 „Zeit für Freiräume“ am 6. Januar um 11 Uhr in der 
Kulturkirche Martin-Luther Emden. Foto: Wolfgang Machtenes
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DAS THEMA
Ich steh an Deiner Krippe hier
Von Laien gespielt, wirkt die Weihnachtsgeschichte besonders

Wenn der Engelschor singt, 
wenn die Hirten überrascht und 
staunend lauschen, was der 
Engel ihnen zu sagen hat, wenn 
die Heiligen drei Könige auf 
dem Weg zum Stall in Bethle-
hem durch die Kirche ziehen, 
wenn das junge Paar wieder 
an einer Tür abgewiesen wird, 
obwohl sie hochschwanger ist: 
dann wird sie sehr lebendig in 
den Kirchen dieser Welt, diese 
ungeheuerliche Geschichte von 
der Geburt eines Kindes, das 
die Welt nachhaltig verändert 
hat. Die gespielte Weihnachts-
geschichte, das Krippenspiel, 
gehört in vielen Kirchenge-
meinden ganz fest zu Weih-
nachten. Auch in Emden.
Die Krippenspiele sind sehr 
individuell auf die jeweiligen 
Gemeinden zugeschnitten, 
nehmen eine Gestalt an, 
die von den Mitwirkenden 
geprägt wird. Meist ha-
ben die Darstellungen der 
Weihnachtsgeschichte ihre 
örtlichen Besonderheiten, 
vom lebenden Jesuskind als 

jüngsten Mitwirkenden (in der 
Martin-Luther-Kirche) bis zu 
Spontan-Mitspielern (in der 
Paulus-Kirche), die auf dem 
Weg in die Kirchen noch nichts 
davon ahnten. In der einen Ge-
meinde reichern Tanzdarbietun-
gen das Spiel an, in der anderen 
ist es eben die von Händen aus 
der Gemeinde gestaltete Kulis-
se, oder der eingangs genannte 
Engelschor. Oder der Stall in 
Bethlehem steht auf einmal im  
Zentrum einer Science Ficti-
on-Geschichte, wie 2016 in der 
Markus-Gemeinde.
Allen Krippenspielen gemein-
sam ist allerdings, dass  sie sich 
alle an einer Vorlage orientie-
ren. Und das ist nichts anderes 
als die Weihnachtsgeschichte, 
wie sie im Lukas-Evangelium 
in der Bibel aufgeschrieben ist. 
Sie ist der Rote Faden, an dem 
entlang die jeweiligen Varian-
ten entstehen, mal etwas enger, 
mal etwas freier interpretiert. In 
der einen Gemeinde erarbeiten 
die Konfirmanden gemeinsam 
das Spiel, in einer anderen 

werden gemeinsam eifrigst 
Kulissen gebaut oder Kostüme 
genäht. Gemeinsam ist allen 
Krippenspielen auch, dass sie 
gerne viele Personen einbinden 
wollen. 
Wie alt das Krippenspiel ist 
und wo es sozusagen erfunden 
wurde, darüber gibt es unter-
schiedliche Angaben. Als einer 
der Urheber gilt Franz von 
Assisi. Er hat im Jahr 1223 die 
Weihnachtsgeschichte mit Tie-
ren und Menschen dargestellt, 
im Wald.  Dieses Ereignis 
gilt als Ursprung der heutigen 
Krippenspiele. Allerdings gibt 
es auch Quellen, die davon 
sprechen, dass es Spiele um 
Maria, Josef und das Christus-
kind bereits im 10. Jahrhundert 
gegeben haben soll.
Dass es in mittelalterlicher Zeit 
bereits szenische Darstellungen 
der Weihnachtsgeschichte ge-
geben hat, ist nachvollziehbar. 
Denn die meisten Menschen 
konnten damals nicht lesen, 
und die Bibel gab es nur in la-
teinischer Sprache. Die Darstel-

lung des biblischen Geschehens 
war also eine gute Möglichkeit, 
dies an die Gläubigen weiter-
zugeben und ihnen verständlich 
zu machen. Zwar stehen Maria, 
Josef und das Kind auch bei 
modernen Krippenspiel-Vari-
anten im Zentrum. Doch längst 
wird wesentlich mehr gespielt: 
die Verkündigung der Geburt 
an die Hirten beispielsweise, 
die Huldigungen durch die Hei-
ligen Drei Könige und manches 
mehr.
Auch wir heute können jedes 
Jahr zu Weihnachten noch 
nachempfinden, wie viel mehr 
uns die Weihnachtsgeschichte 
berührt, wenn sie nicht nur vor-
gelesen wird, sondern in eine 
Spielhandlung eingebunden ist. 
Dass die Darsteller heutzutage 
meist Teil der Gemeinde sind, 
erhöht diese Wirkung noch 
zusätzlich. 
Auf den Seiten 5 und 7 finden 
Sie Beispiele aus Emder Ge-
meinden.

Jörg-Volker Kahle

Erstes großes Krippenspiel in der Martin-Luther-Kirche Weihnachten 2008.  Bild: Hunger
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DAS THEMA

Zwei Spiele an zwei Orten (Johannesgemeinde)

Was macht man, wenn sich 
eine Gemeinde auf zwei 
Bereiche aufteilt? Es soll ja an 
beiden schön weihnachtlich 
werden. In dieser Situation 
steht die Johannesgemeinde. 
Und sie löst sie ganz einfach: 
es gibt zeitgleich, am Heili-
gen Abend um 15 Uhr,  zwei 
Krippenspiel-Gottesdienste, 
einen im Gemeindezentrum 
Schlesierstraße und  einen im 
Gemeindehaus Constantia. In 
beiden sind natürlich alle Gene-
rationen willkommen.
Im Gemeindezentrum in der 

Schlesierstraße feiert Pastor 
Dorkowski den Gottesdienst 
mit Krippenspiel. In diesem 
Jahr werden Vorkonfirmanden 
und Kinder aus dem Kids-Treff 
mitspielen. Die Kulissen hat 
übrigens Pastor Dorkowski 

selbst gezimmert. 
Im Gemeindehaus Constantia 
stehen neben dem Krippenspiel 
die altbekannten wunderbaren 
Weihnachtslieder im Mittel-
punkt des Gottesdienstes. Die 
Vorkonfirmanden des Bezirkes 

Science Fiction im Herrentor (Markus-Gemeinde)
Seit 30 Jahren ist es in der 
Markus-Gemeinde gute Sitte, 
dass die Konfirmanden das 
Krippenspiel selber schreiben 
und entwickeln. So kommt es, 
dass es noch nie dasselbe Stück 
war, und eigentlich immer ak-
tuelle Aspekte dabei sind, ohne 
den Kern der Geschichte zu 
verändern. 2016 beispielsweise 
gab es etliche Science  Ficti-
on-Effekte. Anfang November 
fingen die Vorbereitungen an, 
und die Konfirmanden sind mit 
großem Engagement dabei. In 
dem Familiengottesdienst um 
15.30 Uhr kommen auch die 
Weihnachtslieder nicht zu kurz, 
die Stephanie Hegewald an der 
Orgel begleitet. Auch in der 
Markus-Gemeinde gibt es eine 
Sammlung mit den schönsten 
Pannen: Da gab es mal den 
Sternengucker, der den drei 
Weisen das Ungeheuerliche so 
begeistert erzählt, dass er vom 
Pult auf ihr Lager fällt.
Eigentlich gibt es auch in der 
Markus-Gemeinde ein zweites 
Krippenspiel: Jedes Jahr drei 
Tage vor Weihnachten (dieses 
Jahr Donnerstag, 20.12., 16.00 
Uhr) lädt der Kindergarten ein 
zum Familiengottesdienst in 
die Kirche. Die Kleinen haben 
dann immer die Weihnachtsge-
schichte vorbereitet als Spiel. 

Constantia entwickeln das 
Krippenspiel im Konfirmanden- 
unterricht und malen auch die 
Kulissen. Im letzten Jahr haben 
die Konfirmanden unter der 
Leitung von Herrn Buitenduif 
auch den Stall selbst gebaut.
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Wir machen...

Immer da, wo Sie sind.Immer da, wo Sie sind.

Thalia-Buchhandlung
Zwischen beiden Sielen 5 
26721 Emden 
Tel. 04921 97555 

Thalia ist überall für Sie da. 
Auch in Emden.

vor Ort onlinetolino

340-AZ 95x63.indd   1 11.08.16   14:50

Dächer von Schnell GmbH · Stedinger Straße 26 · 26723 Emden
Telefon (0 49 21) 2 48 38 · Telefax (0 49 21) 3 39 14

E-Mail: dialog@daecher-von-schnell.de

Petra Schnell
Dachdeckermeisterin · Fachleiterin · Geschäftsführerin

Dächer von 
Schnell

Dachdecker
Fachbetrieb

Petra Schnell-RewertsPetra Schnell-Rewerts
Dächer von Schnell GmbH · Stedinger Straße 26 · 26723 Emden

Telefon (0 49 21) 2 48 38 · Telefax (0 49 21) 3 39 14
E-Mail: dialog@daecher-von-schnell.de
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Das lebendige Jesuskind (Martin-Luther-Gemeinde)

800 Besucher, rund 60 Mitwir-
kende: Das Krippenspiel in der 
Martin-Luther-Kirche  ist wohl 
das größte in Emden. Beson-
ders ist es aber aus anderen 
Gründen: Seit ein paar Jahren 
ist jeweils ein ungefähr sechs 
Monate altes Baby als Jesus 
mit dabei. Im vergangenen Jahr 
war es der kleine Lennart, und 
seine große Schwester (13) 
spielte die Maria. Das Spiel 
umfasst Generationen: Seit 
Jahren ist Professor Hans-Jür-
gen Tabel (inzwischen über 80) 
mit seiner Frau und Spielleuten 
als musizierende Hirten dabei.
Viele helfende Hände wirken 
neben den 45 Darstellern mit: 
Ortrun Karkow beispielsweise 
studiert die Engelschöre ein, 
Stefan Gschwentner und sein 
Team von der Hochschule Em-
den-Leer sorgen für Licht und 
Ton, inszenieren auch schon 
mal ein tolles Gewitter.  Auch 
an den vielen farbenprächtigen 
Kostümen haben viele Hände 
mitgewirkt. Die Kulissen baut 
seit 10 Jahren Volkmar Janssen 
und sein Team. Er entwarf auch 
die Liederhefte. Ab Anfang No-
vember wird einmal pro Woche 
geprobt. Allein über die Pannen 
ließen sich ganze Geschichten 
erzählen. Etwa, als mal Mäuse 
in den Kostümkisten entdeckt 
wurden…
Wie in der Johannes-Gemein-
de gibt es auch in der Mar-
tin-Luther-Gemeinde einen 
zweiten Krippenspiel-Gottes-
dienst: im Gemeindehaus Con-
rebbersweg. Etwa 20 Kinder 

des Kindergottesdienstes spie-
len mit. Geschrieben wird es in 
diesem wie im letzten Jahr von 
den jugendlichen TeamerInnen 
Tomke Heeren und Wiebke 
Kendziorra. Gemeinsam mit 
Küsterin Ute Preuss und  
Pastorin van Hove üben
sie es auch ein.  In diesem Jahr 
wirken erstmals die Kinder 
des Spielkreises Kirchenmäuse 
(2-3 Jahre) unter Leitung von 
Jennifer Geiken und Jessika  
de Vries mit - als „Schafherde“. 
An der Orgel saß jahrelang  

Ferdinand Stolz, seine Schwes-
ter Irmela spielte Geige.  
Nun ist er selber Papa. Die 

Der Tanz  am Krippen-Tipi (Paulus-Gemeinde)

Das Krippenspiel hat in der 
Pauluskirche eine lange  
Tradition. Mindestens seit  
30 Jahren gehört es in der  
Kirche an der Geibelstraße  
zum Weihnachtsfest dazu. 
Charakteristisch ist die meist 
große Zahl von Kinder-Engeln. 

Keiner, der mitspielen möchte, 
wird weggeschickt, ist eine 
Rahmenbedingung. 
Paulus-typisch ist auch die 
Krippe, die wie ein Tipi, ein 
kleines Indianerzelt, aussieht. 
Mit den Proben geht es zum 
Beginn der Adventszeit los. 

Aufregend war es in den  
vergangenen Jahren immer, 
wenn es an die Anproben  
geht, besonders bei den  
Engels-Kostümen. Seit vier 
Jahren bereichern Tanzgruppen 
unter der Leitung von Darja 
Matzner die Krippenspiele:  

Die  Kinder führen während  
des Krippenspiels einen  
Tanz auf. Einmal hat das  
Jesuskind gefehlt, das durch 
eine Puppe dargestellt wird. 
Es ging dann aber doch alles 
gut über die Bühne.

Orgel spielt seit letztem Jahr 
Ewald Geiken, als Gitarrist der 
Gruppe „Backstage“ bekannt.

Bild: Tammo Gersema
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C H R I S T L I C H E B Ü C H E R U N D M E D I E N

"Bücher für jeden Anlass" "Bücher für jeden Anlass" 

Brückstraße 12 · 26725 Emden
Telefon  0 49 21   3 23 70  ·  Fax  0 49 21   97 94 73 
info@buecherstube-am-rathaus.de
www.buecherstube-am-rathaus.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr + 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

Grafik: Pfeffer

Grafik: GEP
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DAS THEMA
Nicht entmutigen lassen!
Lebensglück und Frieden 
gehören aufs Engste zusam-
men. Wo dagegen Streit und 
Unfriede herrschen, blicken wir 
in wutverzerrte und hasserfüllte 
Gesichter. In besonders tragi-
schen Fällen sind sogar Gut 
und Leben bedroht. Deshalb 
wirbt Psalm 34: „Wer ist‘s, der 
Leben begehrt und gerne gute 
Tage hätte?“ Und empfiehlt: 
„Suche Frieden und jage ihm 
nach!“ Dieser Zusammenhang 
wird übrigens vom neutesta-
mentlichen 1. Petrusbrief (1. 
Petrus 3,10–11) wortgetreu 
aufgegriffen. Von zentraler 
Bedeutung sind die Worte von 
Jesus: „Selig sind, die Frieden 
stiften; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen“ (Matthäus 5,9). 
Trotzdem werden Menschen, 
die sich für ein friedliches 
Miteinander einsetzen, von 
manchen für naiv gehalten und 
als „Gutmenschen“ beschimpft. 
Mögen sich diese Lebensklu-
gen nicht entmutigen lassen! 
Der Friedensnobelpreisträger 
Nelson Mandela (1918–2013) 

sagte: „Niemand wird geboren, 
um einen anderen Menschen 
zu hassen. Menschen müssen 
zu hassen lernen und wenn sie 
zu hassen lernen können, dann 
kann ihnen auch gelehrt werden 
zu lieben, denn Liebe empfin-

det das menschliche Herz viel 
natürlicher als ihr Gegenteil.“ 
Mir leuchten diese Worte ein, 
und ich betrachte mein Leben 
und meine Beziehungen wie in 
einem Spiegel: Wo hege ich ei-
nen Groll gegen einen Mitmen-

schen? Was kann ich zur Besse-
rung beitragen? Lebe ich in 
Unfrieden mit mir selbst? Habe 
ich Misstrauen gegen Gott? Ich 
will dem Leben nachjagen! 

Reinhard Ellsel

Der Psalm 34 als Ganzes:
Von David, als er sich wahnsinnig stellte vor Abimelech und dieser ihn vertrieb und er wegging. 

Ich will den HERRN loben allezeit; sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein. 
Meine Seele soll sich rühmen des HERRN, dass es die Elenden hören und sich freuen. 

Preiset mit mir den HERRN und lasst uns miteinander seinen Namen erhöhen! 
Da ich den HERRN suchte, antwortete er mir und errettete mich aus aller meiner Furcht. 

Die auf ihn sehen, werden strahlen vor Freude, und ihr Angesicht soll nicht schamrot werden. 
Als einer im Elend rief, hörte der HERR und half ihm aus allen seinen Nöten. 

Der Engel des HERRN lagert sich um die her, die ihn fürchten, und hilft ihnen heraus. 
Schmecket und sehet, wie freundlich der HERR ist. Wohl dem, der auf ihn trauet! 

Fürchtet den HERRN, ihr seine Heiligen! Denn die ihn fürchten, haben keinen Mangel. 
Reiche müssen darben und hungern; aber die den HERRN suchen, haben keinen Mangel an irgendeinem Gut. 

Kommt her, ihr Kinder, höret mir zu! Ich will euch die Furcht des HERRN lehren. 
Wer ist‘s, der Leben begehrt und gerne gute Tage hätte? 

Behüte deine Zunge vor Bösem und deine Lippen, dass sie nicht Trug reden. 
Lass ab vom Bösen und tue Gutes; suche Frieden und jage ihm nach! 

Die Augen des HERRN merken auf die Gerechten und seine Ohren auf ihr Schreien. 
Das Antlitz des HERRN steht wider alle, die Böses tun, dass er ihren Namen ausrotte von der Erde. 

Wenn die Gerechten schreien, so hört der HERR und errettet sie aus all ihrer Not. 
Der HERR ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind, und hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben. 

Der Gerechte muss viel leiden, aber aus alledem hilft ihm der HERR. 
Er bewahrt ihm alle seine Gebeine, dass nicht eines von ihnen zerbrochen wird. 

Den Frevler wird das Unglück töten, und die den Gerechten hassen, fallen in Schuld. 
Der HERR erlöst das Leben seiner Knechte, und alle, die auf ihn trauen, werden frei von Schuld. 
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BILDUNG

Gottesdienst für Lehrkräfte

„Was für ein Vertrauen“ –  Kirchentag 2019 in Dortmund

Einladung zum Männerfrühstück!

Das erste Männerfrühstück  
im Jahr 2019 findet am  
26. Januar von 9:30 Uhr bis 
ca. 12:00 Uhr im Gemeinde-
haus des Johannesgemeinde,  
Emden, Möwensteert 19 statt.

Wir freuen uns, dass der Ober-
bürgermeister unserer Stadt, 
Herr Bernd Bornemann, als 
Referent zugesagt hat.  
Sein Thema: Die Entwicklung 

der Stadt Emden:
- Wirtschaft
- Innenstadt
- Digitalisierung
Der Oberbürgermeister freut 
sich auf viele Rückfragen 
und ein gutes gemeinsames 
Gespräch.
Wir dürfen also einen spannen-
den, interessanten Vormittag 
erwarten und hoffen, viele 
Männer begrüßen zu können.

Foto: Hunger

Am Donnerstag, 7. Februar 2019,  
um 18.00 Uhr findet ein Gottes- 
dienst für Lehrkräfte in der Frie-
denskirche Leer-Loga, Hinden-
burgstraße 4, 26789 Leer, statt. 

„Was für ein Vertrauen“ – 
sagen, rufen, singen Sie es in 
die Welt hinaus: Vom 19. bis 
23. Juni 2019 ist Kirchentag 
in Dortmund und alle sind 
willkommen! Laden Sie doch 
einfach Ihre Familien, Freun-
dinnen, Mitschüler, Kollegin-
nen und Nachbarn ein, Sie nach 
Dortmund zu begleiten. 2.000 
Veranstaltungen – Konzerte, 
Gottesdienste, Podien, Work-
shops und Diskussionen mit 
vielen prominenten Gästen – zu 
Themen wie Migration, Digita-

Anschließend gibt es einen 
kleinen Imbiss und Zeit für 
Gespräche. Das Thema wird 
noch bekannt gegeben.

ZEITANSAGE

Luciatag
Was passiert, wenn die Tochter 
ewige Jungfräulichkeit gelobt, 
die Mutter aber schon deren 
Verlobung arrangiert hat? Wenn 
der abgewiesene Verlobte mit 
aller Macht verhindern will, 
dass die Jungfrau ihr Geld für 
Arme, Kranke und Verfolgte 
einsetzt?

Die um 286 in Syrakus (Sizilli-
en geborene Lucia geht unbeirrt 
ihren christlichen Weg.
Sie versorgt verfolgte Glau-
bensgeschwister in deren 
unterirdischen Verstecken mit 
Essen und Trinken. Um sich 
im Dunkeln zurechtzufinden 
und die Hände frei zu haben, 
trägt sie auf dem Kopf einen 
Lichterkranz. Die Versuche 
ihres einstigen Verlobten, sie 
in ein Freudenhaus zu zwingen 
oder gar zu töten, scheitern 
zunächst. Als sie schließlich 
erstochen wird, prophezeit sie 
den nahenden Frieden. Die 
lichtvolle Lucia wird in einer 
der Katakombe bestattet und 

noch heute in Italien als  
Volksheilige verehrt. Die 
Schweden feiern ihre Lucia  
auf eigene Weise. Dort 
erscheint das älteste Mäd-
chen der Familie am frühen 
Morgen des 13. Dezember in 
weißem Kleid, den Kopf mit 
einem Kranz aus Preiselbee-
ren und brennenden Kerzen 
geschmückt. Sie weckt die 
Familienmitglieder und bringt 
ihnen Frühstück ans Bett, als 
singende Vorbotin des Weih-
nachtslichtes: „Nacht stapft 
mit schwerem Gang um Hof 
und Garten. Sonn‘ bleibt  
jetzt aus, solang‘ im Schatten 
wir warten. Da tritt mit Lich- 
terschein ins dunkle Haus  
herein, Santa Lucia,  
Santa Lucia.“

Lichterketten sind als 
moderne Form des Protes-
tes inzwischen ein weltweit 
beachtetes Phänomen. Das 
Licht gilt dabei als Symbol 
der Friedensbotschaft.

„Was für ein Vertrauen“ – sagen, rufen, singen Sie es in die Welt hinaus: Vom 19. bis 
23. Juni 2019 ist Kirchentag in Dortmund und alle sind willkommen! Laden Sie doch
einfach Ihre Familien, Freundinnen, Mitschüler, Kolleginnen und Nachbarn ein, Sie 
nach Dortmund zu begleiten. 

2.000 Veranstaltungen – Konzerte, Gottesdienste, Podien, Workshops und 
Diskussionen mit vielen prominenten Gästen – zu Themen wie Migration, 
Digitalisierung, sozialer Teilhabe und Europa warten darauf, entdeckt zu werden. 
Dabei sein lohnt sich! 

„Was für ein Vertrauen“ –  Kirchentag 2019 in Dortmund

Busanreise ab Leer 
Der Kirchenkreis Emden-Leer bietet zu diesem Kirchentag eine gemeinsame Anreise 
an. Der Busplatz für die Hin – und Rückfahrt kostet pro Person 37 €. 
Anmeldeschluss ist der 22.März 2019 
Anmeldungen und weitere Informationen ab sofort beim Kreisjugenddienst Emden-
Leer, Hindenburgstr.4, 26789 Leer, 0491 – 9250950 oder michael.vogt@ejel.de
Online-Anmeldeseite für den Kirchentag:  www.kirchentag.ejel.de

lisierung, sozialer Teilhabe und 
Europa warten darauf, entdeckt 
zu werden. Dabei sein lohnt 
sich! 

Busanreise ab Leer 
Der Kirchenkreis Emden-Leer 
bietet zu diesem Kirchentag 
eine gemeinsame Anreise an. 
Der Busplatz für die Hin- und 
Rückfahrt kostet pro Person 
37 €. Anmeldeschluss ist der 
22. März 2019 Anmeldungen 
und weitere Informationen ab 
sofort beim Kreisjugenddienst 

Emden-Leer, Hindenburgstr.4, 
26789 Leer, 0491 – 9250950 
oder michael.vogt@ejel.de

Online-Anmeldeseite  
für den Kirchentag:  
www.kirchentag.ejel.de
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BILDUNG
Vorweihnachtliche Zeit  
in unserer Kita Wolthusen

Mit Spannung und Vorfreude 
auf die Weihnachtszeit bereiten 
wir uns gemeinsam mit unse-
ren Kindern und Eltern auf die 
besinnliche Zeit vor. In gemüt-
licher Atmosphäre mit Liedern, 
Gedichten, Bastelangeboten 

und gemeinsamen Aktionen mit 
Eltern und Kindern stimmen wir 
uns für diese besondere Zeit zum 
Ende des Jahres ein. In unserer 
Krippe, dem Kindergarten und 
im Hort beschäftigen wir uns mit 
der Weihnachtsgeschichte. In Zu-

sammenarbeit mit Pastor 
Jebens erarbeiten wir gemeinsam 
die Geburt Jesus in unseren 
morgendlichen Stuhlkreisen. 
Gemeinsam mit den Familien 
unserer Kinder feiern wir im 
Dezember unseren Advents-

nachmittag in unserer 
Kindertagesstätte. In gemütlicher 
Runde bei Tee und Kuchen 
sowie kleineren Darbietungen 
unserer  Kinder stimmen wir uns 
auf die besinnliche Adventszeit 
ein.                    Gerhard Valentin

Foto: epd bild
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KIRCHENMUSIK
Adventsmusik

Krippenspiellieder, Weih-
nachtskantaten
J. B. G. Neruda: Trompeten-
konzert Es Dur

Martin Dammert, Trompete 
Ioana Cadar-Freisinger, Solovi-
oline

Kinder- und Schwalbenchor der 
Musischen Akademie Emden

Bild: Karkow

Großes Weihnachtskonzert
Unser großes Weihnachtskon-
zert überrascht auch dieses 
Jahr mit einem bunten Strauß 
weihnachtlicher Musik! Alte 
und neue Lieder, Musik zum 
Hören und Mitsingen für 
Jung und Alt. Es wirken mit: 
Handglockenchor Pilsum der 
Ländlichen Akademie Krumm-
hörn, Leitung: Prof. Hans-Jür-
gen Tabel; Elena Meyer, 
Violine; Chorwurm Emden, 
Leitung: Folke Jürgens; Trio 
„Inlicht“ (voc. / guit.); Jazzchor 
des Ubbo-Emmius-Gymna-
siums Leer, Leitung: Dörthe 

Büsching; Posaunenchor der 
Johannesgemeinde Emden, 
Leitung: Gottfried Glyschews-
ki; Orgel: Marc Waskowiak; 
Moderation: Max Bode und 
Christoph Jebens.

Termin: Samstag,  
15. Dezember 2018, 19.30 Uhr  
Martin-Luther Emden,  
Bollwerkstr. 9.  
Eintritt 6,- €, ermäßigt 3,- €. 
Vorverkauf: Bücherstube am 
Rathaus, Buchhandlung  
„Lesezeichen“ und Kulturbüro 
der Stadt Emden. 

Bild: D. Köhler 

Orgelkonzert bei Kerzenschein

Söhne des Nordens

Leitung: Angela van der Kamp

Junges Chorensemble 
Emder Kammerorchester
Leitung: Ortrun Karkow

Termin: Sonntag,  
2. Dezember, 17.00  Uhr
Martin-Luther-Kirche
Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten

Beim traditionellen „Orgel- 
konzert bei Kerzenschein“  
zum Geburtstag der Becke-
rath-Orgel wird Marc Wasko-
wiak an der Orgel Werke  
von Bach, Buxtehude, Mozart, 
Mendelssohn-Bartholdy und 
Leon Boellmann spielen.  
Bei diesem Konzert wird auch 

seine Tochter Marie an der 
Flöte mitwirken.

Termin: Dienstag,  
4. Dezember 2018, 20 Uhr  
Martin-Luther Emden,  
Bollwerkstr. 9.  
Eintritt: 5,- Euro (erm. 3,- 
Euro), Karten an der Abendkasse.

„Dann häng‘ da doch Lametta 
dran!“ – so lautet das Motto der 
vorweihnachtlichen Konzertrei-
he der „Söhne des Nordens“. 
Die über die Grenzen Ostfries-
lands hinaus bekannte Gruppe 
lädt dann zu ihren traditionellen 
Auftritten in den Kirchen der 
Region ein. 
Mit kleinen Anekdoten und 
dazu passenden musikalischen 
Intermezzi  möchte die Band 
an eine Zeit erinnern, in der das 
Lametta am Weihnachtsbaum 
nahezu unverzichtbar schien. 
Dabei bleibt das erfolgreiche 
Konzept der letzten Jahre 
bestehen. Ein unterhaltsames 
Programm mit vielen musikali-
schen Perlen, das die Klassiker 

der Rock-, Pop-, und Folkge-
schichte mit eigenen Titeln der 
Band kombiniert.

Termin: Mittwoch,  
12. Dezember 2018, 20 Uhr  
Martin-Luther Emden,  
Bollwerkstr. 9.  
Eintritt 19,- Euro, an der 
Abendkasse 20 Euro.  
Es gibt freie Sitzplatzwahl. 
Vorverkauf: Emder-Zeitung, 
Kulturbüro Vorverkauf: Bü-
cherstube am Rathaus, Buch-
handlung „Lesezeichen“ und 
Kulturbüro, beim Heimatblatt 
Aurich und im Online-Ticket-
shop der Band. Infos unter  
www.soehnedesnordens.de. 

Bild: Söhne des Nordens
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UNSERE MITTE

24.12.2018

25.12.2018

26.12.2018

MARKUS

CONREBBERSWEG

PAULUS

REF. KIRCHE WOLTHUSEN

JOHANNES

MARTIN-LUTHER

15:30 mit Krippenspiel,   
Uhr Pastor Jäckel und Team  

17 Uhr Christversper,   
 Pastorin Wiemann  

23 Uhr  Meditative Christmette,  
 Lektorinnen Berwing  
 und Wilbers

10 Uhr Pastorin Wiemann

11 Uhr Einladung zum Gottesdienst  
 in die Martin-Luther-Kirche

24.12.2018

25.12.2018

26.12.2018

Weihnachts-Gottesdienste

Großes Weihnachtskonzert

15 Uhr Johanneskirche  
mit Krippenspiel,
Pastor Dorkowski

15 Uhr Gemeindehaus Constantia
mit Krippenspiel / Pastorin 
Koch

17.30  
Uhr

Johanneskirche Christves-
per mit Bildbetrachtung 
Pastor Dorkowski

10 Uhr Es wird zum Gottesdienst 
in die Neue Kirche  
eingeladen

10 Uhr Pastor Dorkowski

15.30 
Uhr

Pastor Onno Schulz  
Festgottesdienst mit  
Krippenspiel

17 Uhr Pastorin Ina Schulz  
Christvesper mit  
Markusbläsern

11 Uhr Pastor Onno Schulz,  
Festgottesdienst

9.30 Uhr Einladung zum  
Festgottesdienst  
in Petkum

15.30 
Uhr

Pastorin Focke,  
mit Krippenspiel

17 Uhr Pastorin Focke,  
mit Musikensemble

22.30 
Uhr

Pastorin Focke,  
mit Chor „Ligante“

10 Uhr Pastorin Focke

17 Uhr Pastorin van Hove, mit 
Krippenspiel

11 Uhr Es wird zum Gottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche 
eingeladen

15 Uhr Pastorin van Hove und 
Team, Großes Krippenspiel

17 Uhr Landessuperintendent  
Dr. Klahr, Festgottesdienst, 
mit Kantorei 

23 Uhr Pastorin Züchner / Vikar 
Bode, luth./ref. Christnacht 
mit jungem Chorensemble, 
Flöte und Cembalo

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße: 
Pastorin Züchner /  
Pastor Jebens, ref./luth. 
Weihnachtsgottesdienst

11 Uhr Pastor Jebens mit 
Kantorei, mit Abendmahl
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GOTTESDIENSTE 
MARTIN-LUTHER Conrebbersweg Ref. Kirche Wolthusen

1. Dezember

18.15  
Uhr

Pastor Schaper und Schüler 
weiterführender Schulen,  
„9 Lessons and Carols“ -  
englischsprachiger  
Weihnachtsgottesdienst

2. Dezember 
1. Advent

11 Uhr Prädikantin Hunger 17 Uhr Pastorin Focke mit Chor und 
Gitarren, anschl. Imbiss

10 Uhr Pastorin Koch mit Teetrinken 11 Uhr Pastor Onno Schulz mit Markus-
bläsern

10 Uhr Lektorin Dellwig 2. Dezember 
1. Advent

9. Dezember 
2. Advent

11 Uhr Vikar Bode, mit Abendmahl 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke mit Gitarrenkreis 
„Saitenwind“

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
in der Pumpstation   
Pastor Dorkowski und Pastor 
Veddeler mit Posaunenchor, 
anschließend Tee und Kuchen

11 Uhr Pastorin Hedwig Friebe 10 Uhr 

18.30 
Uhr

mit Abendmahl, 
Pastorin Wiemmann
 
Worldwide Candlelightning - 
ökumenischer Gottesdienst zum 
Gedenken der verstorbenen Kinder 
Friedhofskapelle Auricher Straße

9. Dezember 
2. Advent

16. Dezember 
3. Advent

11 Uhr Lektor Kahle 10 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin Koch mit Abendmahl 17 Uhr Pastor Onno Schulz Konzertgot-
tesdienst mit Frauenchor Vocalitas

10 Uhr Pastor Jäckel 16. Dezember 
3. Advent

23. Dezember 
4. Advent

11 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke mit Flötenkindern 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Abendmahl 11 Uhr Lektorin Bettina Detering Kleine 
musikalische Andacht mit Flöten-
gruppe

10 Uhr Pastor Jäckel 23. Dezember 
4. Advent

24. Dezember

15.00 
Uhr 
 
17 Uhr 

 
23 Uhr

Pastorin van Hove und Team, 
Großes Krippenspiel
 
Landessuperintendent Dr. Klahr, 
Festgottesdienst, mit Kantorei
 
Pastorin Züchner/Vikar Bode, 
luth./ref. Christnacht mit jungem 
Chorensemble,  
Flöte und Cembalo

 

17 Uhr

 
 

Pastorin van Hove,  
mit Krippenspiel

15.30 
Uhr 
 
17 Uhr 

 
22.30 
Uhr

Pastorin Focke, mit Krippenspiel 
 

Pastorin Focke,  
mit Musikensemble 
 
Pastorin Focke, mit Chor „Ligante“

15 Uhr 
 

15 Uhr  
                                      

17.30 
Uhr

Johanneskirche mit Krippenspiel, 
Pastor Dorkowski      
   
Gemeindehaus Constantia 
mit Krippenspiel / Pastorin Koch                         

Johanneskirche Christvesper mit 
Bildbetrachtung Pastor Dorkowski

15.30 
Uhr

17 Uhr

Pastor Onno Schulz Festgottes-
dienst mit Krippenspiel

Pastorin Ina Schulz Christvesper 
mit Markusbläsern

15.30 
Uhr 

17 Uhr 

23 Uhr

mit Krippenspiel,  
Pastor Jäckel und Team 

Christvesper, Pastorin Wiemann 

Meditative Christmette, Lektorin 
Berwing und Lektorin Wilbers

24. Dezember

25. Dezember 
1. Weihnachtstag

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße:  
Pastorin Züchner/Pastor Jebens,  
ref./luth. Weihnachtsgottesdienst

10 Uhr Es wird zum Gottesdienst in die  
Neue Kirche eingeladen

11 Uhr Pastor Onno Schulz 
Festgottesdienst

10 Uhr Pastorin Wiemann 25. Dezember 
1. Weihnachtstag

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

11 Uhr Pastor Jebens und Kantorei,  
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 9.30 Uhr Einladung zum Festgottesdienst 
in Petkum

11 Uhr Es wird zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche eingeladen

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

30. Dezember 11 Uhr Lektorin Meyer 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Friebe 30. Dezember

31. Dezember
17 Uhr Pastor Jebens 17 Uhr Pastorin Focke, mit Musiken-

semble
16.30 
Uhr

Es wird zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche eingeladen

17 Uhr Einladung zum Plattdeutschen 
Gottesdienst am Altjahresabend 
in Petkum

17 Uhr im Gemeindehaus Harsweg,  
Team und Pastorin Wiemann 31. Dezember

1. Januar
17 Uhr Pastorin van Hove/Pastorin Wie-

mann/Pastor Jebens/Vikar Bode, 
Segnungsgottesdienst

17 Uhr Es wird zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche 
eingeladen

17 Uhr Einladung zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche 1. Januar

6. Januar
11 Uhr Landessuperintendent Dr. Klahr, 

Eröffnung des „Jahrs der Freiräu-
me“, mit Folkmusikgruppe LAWAY

10 Uhr Pastorin Focke, anschl. Teetafel 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Teetrinken 11 Uhr Einladung zum Festgottesdienst  
in die Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst zum Jahr der  
Freiräume mit LS Dr. Klahr

10 Uhr Lektorin Wilbers

6. Januar

13. Januar 11 Uhr Pastor Jebens, mit Abendmahl 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr mit Abendmahl, 
Pastorin Wiemann 13. Januar

20. Januar 11 Uhr Vikar Bode 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Abendmahl 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastor Jäckel 20. Januar

27. Januar 11 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastor Jäckel 27. Januar

3. Februar 11 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke, anschl. Teetafel 10 Uhr Lektorin Hillers mit Teetrinken 11 Uhr Prädikantin Gisela Schulte 10 Uhr mit Abendmahl, 
Pastorin Wiemann 3. Februar

10. Februar 11 Uhr Diakon i.R. Noormann,  
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Lektorin Wilbers 10. Februar

17. Februar 11 Uhr Superintendentin Olearius 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Abendmahl 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastor Wiemann 17. Februar

24. Februar
11 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Jebens 18 Uhr Taizé-Gottesdienst im 

Gemeindehaus Constantia     
Pastor Dorkowski und Team

11 Uhr Lektorin Bettina Detering 10 Uhr Lektorin Dellwig
24. Februar

3. März
11 Uhr Pastorin van Hove/Pastor Jebens, 

Vorstellung der Konfirmanden,  
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Focke, anschl. Teetafel 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Teetrinken
3. März
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JOHANNES MARKUS PAULUS

1. Dezember

18.15  
Uhr

Pastor Schaper und Schüler 
weiterführender Schulen,  
„9 Lessons and Carols“ -  
englischsprachiger  
Weihnachtsgottesdienst

2. Dezember 
1. Advent

11 Uhr Prädikantin Hunger 17 Uhr Pastorin Focke mit Chor und 
Gitarren, anschl. Imbiss

10 Uhr Pastorin Koch mit Teetrinken 11 Uhr Pastor Onno Schulz mit Markus-
bläsern

10 Uhr Lektorin Dellwig 2. Dezember 
1. Advent

9. Dezember 
2. Advent

11 Uhr Vikar Bode, mit Abendmahl 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke mit Gitarrenkreis 
„Saitenwind“

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
in der Pumpstation   
Pastor Dorkowski und Pastor 
Veddeler mit Posaunenchor, 
anschließend Tee und Kuchen

11 Uhr Pastorin Hedwig Friebe 10 Uhr 

18.30 
Uhr

mit Abendmahl, 
Pastorin Wiemmann
 
Worldwide Candlelightning - 
ökumenischer Gottesdienst zum 
Gedenken der verstorbenen Kinder 
Friedhofskapelle Auricher Straße

9. Dezember 
2. Advent

16. Dezember 
3. Advent

11 Uhr Lektor Kahle 10 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin Koch mit Abendmahl 17 Uhr Pastor Onno Schulz Konzertgot-
tesdienst mit Frauenchor Vocalitas

10 Uhr Pastor Jäckel 16. Dezember 
3. Advent

23. Dezember 
4. Advent

11 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke mit Flötenkindern 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Abendmahl 11 Uhr Lektorin Bettina Detering Kleine 
musikalische Andacht mit Flöten-
gruppe

10 Uhr Pastor Jäckel 23. Dezember 
4. Advent

24. Dezember

15.00 
Uhr 
 
17 Uhr 

 
23 Uhr

Pastorin van Hove und Team, 
Großes Krippenspiel
 
Landessuperintendent Dr. Klahr, 
Festgottesdienst, mit Kantorei
 
Pastorin Züchner/Vikar Bode, 
luth./ref. Christnacht mit jungem 
Chorensemble,  
Flöte und Cembalo

 

17 Uhr

 
 

Pastorin van Hove,  
mit Krippenspiel

15.30 
Uhr 
 
17 Uhr 

 
22.30 
Uhr

Pastorin Focke, mit Krippenspiel 
 

Pastorin Focke,  
mit Musikensemble 
 
Pastorin Focke, mit Chor „Ligante“

15 Uhr 
 

15 Uhr  
                                      

17.30 
Uhr

Johanneskirche mit Krippenspiel, 
Pastor Dorkowski      
   
Gemeindehaus Constantia 
mit Krippenspiel / Pastorin Koch                         

Johanneskirche Christvesper mit 
Bildbetrachtung Pastor Dorkowski

15.30 
Uhr

17 Uhr

Pastor Onno Schulz Festgottes-
dienst mit Krippenspiel

Pastorin Ina Schulz Christvesper 
mit Markusbläsern

15.30 
Uhr 

17 Uhr 

23 Uhr

mit Krippenspiel,  
Pastor Jäckel und Team 

Christvesper, Pastorin Wiemann 

Meditative Christmette, Lektorin 
Berwing und Lektorin Wilbers

24. Dezember

25. Dezember 
1. Weihnachtstag

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße:  
Pastorin Züchner/Pastor Jebens,  
ref./luth. Weihnachtsgottesdienst

10 Uhr Es wird zum Gottesdienst in die  
Neue Kirche eingeladen

11 Uhr Pastor Onno Schulz 
Festgottesdienst

10 Uhr Pastorin Wiemann 25. Dezember 
1. Weihnachtstag

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

11 Uhr Pastor Jebens und Kantorei,  
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 9.30 Uhr Einladung zum Festgottesdienst 
in Petkum

11 Uhr Es wird zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche eingeladen

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

30. Dezember 11 Uhr Lektorin Meyer 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Friebe 30. Dezember

31. Dezember
17 Uhr Pastor Jebens 17 Uhr Pastorin Focke, mit Musiken-

semble
16.30 
Uhr

Es wird zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche eingeladen

17 Uhr Einladung zum Plattdeutschen 
Gottesdienst am Altjahresabend 
in Petkum

17 Uhr im Gemeindehaus Harsweg,  
Team und Pastorin Wiemann 31. Dezember

1. Januar
17 Uhr Pastorin van Hove/Pastorin Wie-

mann/Pastor Jebens/Vikar Bode, 
Segnungsgottesdienst

17 Uhr Es wird zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche 
eingeladen

17 Uhr Einladung zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum Segnungsgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche 1. Januar

6. Januar
11 Uhr Landessuperintendent Dr. Klahr, 

Eröffnung des „Jahrs der Freiräu-
me“, mit Folkmusikgruppe LAWAY

10 Uhr Pastorin Focke, anschl. Teetafel 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Teetrinken 11 Uhr Einladung zum Festgottesdienst  
in die Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst zum Jahr der  
Freiräume mit LS Dr. Klahr

10 Uhr Lektorin Wilbers

6. Januar

13. Januar 11 Uhr Pastor Jebens, mit Abendmahl 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr mit Abendmahl, 
Pastorin Wiemann 13. Januar

20. Januar 11 Uhr Vikar Bode 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Abendmahl 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastor Jäckel 20. Januar

27. Januar 11 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastor Jäckel 27. Januar

3. Februar 11 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke, anschl. Teetafel 10 Uhr Lektorin Hillers mit Teetrinken 11 Uhr Prädikantin Gisela Schulte 10 Uhr mit Abendmahl, 
Pastorin Wiemann 3. Februar

10. Februar 11 Uhr Diakon i.R. Noormann,  
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Lektorin Wilbers 10. Februar

17. Februar 11 Uhr Superintendentin Olearius 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Abendmahl 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastor Wiemann 17. Februar

24. Februar
11 Uhr Pastor Jebens 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Jebens 18 Uhr Taizé-Gottesdienst im 

Gemeindehaus Constantia     
Pastor Dorkowski und Team

11 Uhr Lektorin Bettina Detering 10 Uhr Lektorin Dellwig
24. Februar

3. März
11 Uhr Pastorin van Hove/Pastor Jebens, 

Vorstellung der Konfirmanden,  
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Focke, anschl. Teetafel 10 Uhr Pastor Dorkowski mit Teetrinken
3. März
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UNSERE MITTE

   ...möge ihr Licht 
immer scheinen 

Gottesdienst zum  
„Weltgedenktag für verstorbene Kinder“ 
am Sonntag, dem 9. Dezember 2018, 

um 18.30 Uhr  
in der Friedhofskapelle Auricher Straße. 

Worldwide Candle Lighting 

Emder Kirchengemeinden laden ein: 

Segnungsgottesdienst

Ökumenischer Gottesdienst zum  
Weltgedenktag der verstorbenen Kinder
Um 19 Uhr wird eine Kerze 
zum Gedenken an unsere ver-
storbenen Kinder entzündet.
Verwaiste Eltern und andere 
Angehörige, unabhängig davon, 
wie alt ihr Kind geworden ist 
- ob es starb, bevor es zur Welt 
kam oder als Baby, als Kind, als 
Jugendlicher oder als Erwach-
sener – der Tod eines Kindes 
trifft Eltern immer ganz schwer 
und deshalb brauchen wir so 
einen Gottesdienst, in dem wir 
daran erinnert werden, dass es 
unsere verstorbenen Kinder 
bei Gott gut haben und dass 
Gott ihre Namen kennt und nie 
vergisst.

Mit diesem Gottesdienst wird 
die Aktion des „Worldwide 

Candle-lighting“ auch in Em-
den unterstützt. Seit 1996 gibt 
es das weltweite Kerzenleuch-
ten, das jährlich am zweiten 
Sonntag im Dezember stattfin-
det. An diesem Tag gedenken 
Angehörige in der ganzen Welt 
der verstorbenen Kinder, Enkel 
und Geschwister und stellen um  
19 Uhr eine Kerze ins Fenster.

Den Gottesdienst gestalten 
Diakon Stephan Fielers von der 
katholischen, der in diesem Jahr 
predigen wird, Pastor Michael 
Burg von der ev.-freikirchli-
chen Gemeinde, Pastorin Etta 
Züchner von der reformierten 
Gemeinde und Pastorin Doris 
Wiemann von der lutherischen 
Paulusgemeinde.

„Es tut gut, Gott zu spüren!“ 
Am 1. Januar 2019 um 17 Uhr 
feiern Erwachsene und Kinder 
in der Martin-Luther-Kirche 
einen Gottesdienst bei dem der 

Segen unseres Gottes jeder und 
jedem ganz persönlich zuge-
sprochen wird. Mit duftendem 
Öl zeichnen die Pastoren Kreu-
ze auf die Hände der Besucher 

und sprechen ihnen dabei ein 
Segenswort für das Jahr 2019 
zu.  Es ist ein ganz besonderer 
Moment, in dem Gottes Nähe 
und seine Liebe zu uns spürbar 

werden. Zu diesem Gottesdienst 
möchten wir Sie ganz herzlich 
einladen.
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Unser neues Kirchenfenster

Ökumenischer Gottesdienst  
am 2. Advent in der Pumpstation 

Weihnachtsgottesdienste

Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Gemeindemitglieder,

die Tage werden kürzer. Der 
Winter ist nah. Erhellt wird uns 
diese Zeit durch den Schein der 
Kerzen. Auf Adventskränzen 
leuchten sie uns Woche für 
Woche den Weg zu Weihnach-
ten und zur Krippe. Die Fenster 
unserer Häuser erstrahlen 
schon voller Vorfreude. Schon 
seit unserer Kindheit ist die Ad-
ventszeit die Zeit der Vorfreude 
und der Lichter.

Im neuen Jahr soll auch die 
Johanneskirche in neuem Glanz 
erstrahlen. Wir feiern unser 
50-jähriges Gemeindejubiläum. 
Dies nehmen wir zum Anlass, 
den in die Jahre gekommenen 
Kirchraum neu zu gestalten. Im 

Mittelpunkt steht dabei unser 
neues Buntglasfenster. Die 
Glaskünstlerin Lea Schulz- 
Dievenow hat für die Johannes-
gemeinde ein modernes farben-
frohes Kirchenfenster mit  
dem Titel „Ich bin das Licht  
der Welt“ entworfen. Es wird 
das große Milchglasfenster 
neben dem Taufbecken  
ersetzen und sein buntes Far-
benlichterspiel auf die weißen 
Wände malen. 
Ihre Johanneskirchengemeinde 
bittet Sie daher um eine Spende 
für das neue große Kirchen-
fenster aus Buntglas.
Für Ihre Spenden danken wir 
Ihnen von Herzen!

Ihre Pastorin Vera Koch
Ihr Pastor Heiner Dorkowski

P.S.: Die Planung für die  
Renovierung des Glockentur-
mes wurde erfolgreich abge-
schlossen. Mitte November 
wurde bereits das Läutewerk 
saniert.
Nach der üblichen sechsmo-

natigen Lagerungszeit für die 
neue Holzverkleidung wird im 
April 2019 die äußere Reno-
vierung des Glockenturmes 
erfolgen.
Viele Dank für ihre Spenden, 
die dies ermöglichen.

Schon traditionell findet am 
2. Advent, zusammen mit 
der ev.-ref. Gemeinde und 
begleitet vom Posaunenchor 
der Johannesgemeinde, ein 
ökumenischer Gottesdienst 

in der Pumpstation statt. Zu 
diesem Gottesdienst am 09. 
Dezember 2018 um 10.00 Uhr 
mit anschließendem Teetrinken 
sind Sie herzlich eingeladen.

Die Johannesgemeinde lädt 
Sie herzlich zu den Krippen-
spiel-Gottesdiensten an Heilig-
abend ein.
Um 15 Uhr feiert Pastor 
Dorkowski mit Ihnen den 
Gottesdienst für Jung und Alt 
im Gemeindezentrum in der 
Schlesierstraße 6. Das Krip-
penspiel haben Konfirmanden 
und Kids-Treff Kinder für Sie 
einstudiert.
Zur gleichen Zeit um 15 Uhr 
feiert Pastorin Koch den Fami-

liengottesdienst im Gemeinde-
haus Constantia. Die Vorkon-
firmanden spielen für Sie die 
Weihnachtsgeschichte.

Um 17:30 Uhr feiern wir einen 
besinnlichen Gottesdienst im 
Gemeindezentrum. Pastor Dor-
kowski hält den Gottesdienst.
Am 2. Weihnachtsfeiertag um 
10 Uhr findet ein Feiertags-
gottesdienst mit den festlichen 
Klängen des Posaunenchores 
im Gemeindezentrum statt.

Wir laden Sie herzlich ein zur 
Seniorenweihnachtsfeier am 
Dienstag, den 04. Dezember 
um 15 Uhr im Gemeinde-
haus Constantia. Es wird ein 
gemütlicher Nachmittag im 
Kerzenschein mit Christstollen, 
Keksen, Kuchen und Tee. Wir 
singen Adventslieder, lesen 
Weihnachtsgeschichten und 
-gedichte.

Anmeldung bei den  
Pastoren: Pastorin Koch:  
Tel: 66172,  
vera.koch@evlka.de
Pastor Dorkowski:  
Tel: 01577/90 55 078,  
heiner-dorkowski@web.de 

Bitte teilen Sie uns mit,  
ob Sie abgeholt werden 
möchten.

Kid’s Treff 
Die Kid`s Treff-Leiterin Maja 
Hess hat Emden berufsbedingt 
verlassen. Seit September 
2018 wird der Kid´s Treff von 
Katharina Schleusener geleitet. 

Der Kid’s Treff findet nun 
jeden Donnerstag  von  
15:30-17:30 Uhr statt. Wir 

basteln, malen, backen,  
spielen Spiele, 
experimentieren, gehen nach 
draußen auf den Spielplatz  
und noch vieles mehr. Die 
Kinder dürfen immer mit 
entscheiden, was wir machen. 
Neue Kinder sind jederzeit 
herzlich Willkommen.
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Gemeindezentrum 
Schlesierstr.:
Jugendtreff:
montags, 17 Uhr, nach 
Vereinbarung
Kids-Treff: 
donnerstags von  
15.30 -17.30 Uhr
Gemeindefrühstück: 
Mittwoch, 9.30 Uhr
23.01 ./ 27.02.
Uns Teetied:
Dienstag, 15. Januar, 15 Uhr

johannesgemeinde.wir-e.de

„Uns Teetied“

Lebendiger Adventskalender  
in Constantia  
Jeden Abend von 17.30 Uhr – 18 Uhr

Sa. 01.12. Familie Kronshagen,  
  Schmackweg 6

So. 02.12. Familie Sleutel,   
  Korvettenweg 39

Mo. 03.12  Familie Dr. Ringena,  
  Fleuteweg 6

Di. 04.12. Familie Krause,   
  Pinassenweg 8

Mi. 05.12. Kita Constantia,  
  Dukegatt 11

Do. 06.12. Constantia-Apotheke,  
  Kopersand 14

Fr. 07.12.  Constantia-Treff,   
  Möwensteert 19

Sa. 08.12. Familie Dr. Thiele/Hilfers,  
  Möwensteert 11

So. 09.12. Herr Rosenboom,  
  Klipperweg 9

Mo. 10.12. Ev.-ref. Gemeindehaus,  
  Paapsand 25

Di. 11.12.  Familie Müller,  
  Schonerweg 7

Mi. 12.12. Ev.-luth. Gemeindehaus,  
  Möwensteert 19

Do. 13.12. Familie Nagel,  
  Rheyder Sand 42

Fr. 14.12.  Familie Herde,  
  Westerbalje 58

Sa. 15.12.  Familie Hohnholt,  
  Hooge Sand 11

So. 16.12.  Familie Nielsen,   
  Korvettenweg 4

Mo. 17.12. GS Constantia,   
  Möwensteert 33 A

Di. 18.12. Familie Roggan,  
  Leysand 33

Mi. 19.12.  Familie Meyer,   
  Möwensteert 79

Do. 20.12.  Familie Neumeister,  
  Jollenweg 18

Fr. 21.12.  Musische Akademie,  
  Möwensteert 33A

Sa. 22.12.  Familie Loermann,  
  Kuffweg 5

So. 23.12. Familie Pegdan,   
  Frankenstr. 5 

Mo. 24.12.  Die Türen unserer  
  Kirchen stehen offen

Wir freuen uns darauf, Sie im 
nächsten Jahr zur Teezeit 
begrüßen zu dürfen.
Am Dienstag, dem 
15. Januar, um 
15 Uhr treffen wir 
uns im Gemeinde-
zentrum, Schlesierstraße 
6, zu einem gemütlichen 

Teenachmittag. Es gibt selbst-
gebackenen Kuchen, 

Geschichten, Lachen 
und Klönen.
Gemeinsam bas-
teln wir winterli-

che Kleinigkeiten 
zum Behalten oder 

Verschenken.

Frauen-Film-Abende in Constantia
Alle filmbegeisterten Frauen 
sind herzlich eingeladen, am 
Mittwoch, 16. Januar 2019, 
um 19.30 Uhr, einen anregen-
den Abend bei Wein und Pop-
corn und einem – wie gewohnt 
– guten Film zu verbringen. Wir 

freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Eintritt frei. 
Infos bei Mar-
tina Ovenhausen-Kroh,  
Tel. 04921/6 52 85

Spendenkonto: Johannes-Kirchengemeinde
Ostfriesische Volksbank 

IBAN DE95 2859 0075 1460 1702 00

Die Kinderkirche feiert  
Weihnachten! 
Wir laden alle Kinder am Frei-
tag, dem 07. Dezember, um 16 
Uhr ein zur Kinderkirche im 
Gemeindehaus Constantia, Mö-
wensteert 19. Eure Eltern sind 
auch herzlich willkommen.
Auch im neuen Jahr geht es mit 
der Kinderkirche weiter. 
Am 11. Januar und am 01. 
Februar. Wir freuen uns auf 
Euch!

Gemeindehaus  
Constantia:
Posaunenchor: 
montags, 19.30 Uhr
Kinderkirche:
Freitag, 16 Uhr
07.12/11.01./01.02. 
Kirchenvorstand: 
2. Dienstag im Monat

Seniorenadventsfeier:
Dienstag, 04. Dezember,  
15 Uhr

Taizé-Gottesdienst

Pastor Dorkowski und Team la-
den Sie herzlich zu einem Taizé- 
Gottesdienst am  Sonntag,  

24. Februar 2018, um 18 Uhr 
in das Gemeindehaus Constan-
tia, Möwensteert 19, ein.

Die Johannesgemeinde 

wünscht allen Lesern  
ein frohes, gesegnetes 

Weihnachtsfest 
und alles Gute für das 

neue Jahr. 
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Advent, Weihnachten und Jahreswechsel
Adventsfeiern:
Die Gruppen in der Markusge-
meinde begehen diese schöne 
Zeit mit ihren Adventstreffen. 
Die Frauen, die Senioren, die 
Kinder, die Männer, die Chöre 
laden dazu auch gerne „Neue“ 
ein, die in stimmungsvoller At-
mosphäre die Gruppen kennen-
lernen können und gemeinsam 
die Freude auf Weihnachten in 
die Zeit tragen. (s. Was? Wann? 
Wo? Dezember)

1. Advent: 11.00 Uhr
Einen Festgottesdienst zum  
1. Advent, der dann schon tradi-
tionell von den Markusbläsern 
gestaltet und von Frau Hegewald 
an der Orgel mit festlichen Klän-
gen auf die „schönste Zeit“ des 
Jahres einstimmt, feiern wir am 
1. Advent in der Markuskirche.  

2. Advent: 11.00 Uhr
Pastorin Hedwig Friebe wird 
am 2. Advent den Gottesdienst 
halten. Der Advent - Zeit des 
Wartens, Zeit der Erwartung, 
Zeit der Vorbereitung und Vor-
freude - auf Weihnachten, auf 
die Geburt von Gottes Sohn, auf 
die Ankunft Jesu Christi. Wir 
freuen uns auf diesen Gottes-
dienst.

3. Advent: 17.00 Uhr
Es wird herzlich eingeladen zu 
einem weihnachtlichen Konzert-
gottesdienst in die Markuskir-
che. Der Frauenchor Vocalitas 
unter der Leitung von Frau Nina 
Pfening lädt auch in diesem Jahr 
wieder zu einem musikalischen 
Konzertgottesdienst ein, dieses 
Jahr schon am 3. Advent, dem 
16.12.2018. Es werden fröhliche 
und besinnliche Stücke erklin-
gen, die auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen sol-
len. Begleitet wird der Gottes-
dienst von Frau Ortrun Karkow. 

Donnerstag 20. Dezember 
16.00 Uhr, Markuskirche 
Der Markuskindergarten lädt 
zum Familiengottesdienst in die 
Markuskirche ein.
In der schon weihnachtlich 
glänzenden Kirche haben die 
Kinder und das Kindergarten-
team ein Krippenspiel für uns 
vorbereitet. Und mit kräftigen 
und fröhlichen Advents- und 
Weihnachtsliedern freuen wir 
uns dann auf Weihnachten.

4. Advent: 11.00 Uhr
Adventlicher Andachtsgottes-
dienst
In diesem Jahr feiert Lektorin 
Bettina Detering  am 4. Advent 
in freudiger Erwartung auf 
Weihnachten einen Andachts-
gottesdienst mit ihren Flötenkin-
dern. Es werden weihnachtliche 
Texte gelesen und musikalische 
Beiträge von den Flötenkindern 
und Reinhard Hegewald an der 
Orgel geboten.

24. Dezember/Heiligabend:
15.30 Uhr: Der Familiengot-
tesdienst, besonders auch für 
die Kinder, wird auch in diesem 

Jahr von einem Krippenspiel der 
Konfirmanden bestimmt. Große 
und Kleine hören und sehen das 
Wunder der Weihnacht.
17.00 Uhr: In der traditionellen 
Christvesper steht die Weih-
nachtslesung aus dem Lukas- 
evangelium im Mittelpunkt. 
Festlich gerahmt wird sie von 
unseren Gesängen, begleitet 
von den Markusbläsern und der 
Orgel.

25. Dezember/1. Feiertag, 
11.00 Uhr:
Der heilige Abend klingt in 
diesem festlich gestalteten 
Gottesdienst noch einmal 
nach. Im Mittelpunkt steht die 
Weihnachtsbotschaft mit dem 
Wunsch, der Hoffnung nach 
Frieden auf Erden. Vor dem 
Gottesdienst ab 10.00 Uhr wird 
zur weihnachtlichen Teetafel 
eingeladen.

26. Dezember/2. Feiertag,  
9.30 Uhr in Petkum:
Die wunderschöne Petkumer Kir- 
che erwartet uns zum Weihnachts-
fest-Gottesdienst !!9.30 Uhr.  

Eine Fahrmöglichkeit von der 
Markuskirche wird angeboten, 
bitte melden im Pfarramt  
Tel. 31161

31. Dezember/Altjahrsabend 
17.00 Uhr in Petkum:  
Plattdütsch-Kaark! 
Rückblick und Ausschau 
bestimmen uns Menschen oft 
an diesem Abend und in der Sil-
vesternacht. Dies unter Gottes 
gutem Segen, wird uns stärken.
Die Markusbläser musizieren 
auch auf plattdeutsch!
Eine Fahrmöglichkeit von der 
Markuskirche wird angeboten, 
bitte melden im Pfarramt  
Tel. 31161

1. Januar/Neujahr, 17.00 Uhr:
Zum festlich und liebevoll 
vorbereiteten Segnungsgottes-
dienst werden Große und Kleine 
in die Martin-Luther-Kirche 
eingeladen. Eine festliche und 
besondere Art, das neue Jahr zu 
begrüßen.
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Veranstaltungen:
Seniorennachmittag 
1. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr.
5. Dezember: Große Adventsfeier
für die Senioren in der Gemeinde 
Im Januar Ferien
6. Februar
Seniorentreff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr 12. Dezember, 9. Januar,
13. Februar
Kindergottesdienst:  
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr,  
14.12., 11.01., 08.02.
Kindergartengottesdienste: 
Der Markuskindergarten lädt  
zum Familiengottesdienst in  
die Markuskirche ein. Donnerstag 
20. Dezember, 16.00 Uhr
Freitag 11.30 Uhr und 15.00 Uhr 
25.01 und 22.02.  Markuskirche 
Flötengruppen         
Montags
15:15-15:45 Uhr (Anfänger)
15:45-16:15 (Mittelstufe)

FREUD UND LEID

16:15-17:00 (Fortgeschrittene)
Männertreff
4. Dezember, adventliches
Frühstück 9.00 Uhr
Weiteres, siehe unter:  
www.markus-emden.de
Posaunenchor 
Dienstag  und Donnerstag,  
ab 18.45 Uhr
Frauenchor Vocalitas
Mittwoch ab 19.00 Uhr
Eltern- Kindgruppe und Spiel-
kreisgruppe, Krabbelgruppe
Dienstag, Mittwoch und Freitag  
ab 9.30 Uhr.
nähere Informationen in  
der Familienbildungsstätte:  
Tel. 04921/24832 oder im Pfarramt
Hospizdienst 
Angebote für Trauernde im  
Markusgemeindehaus
Fr. Kleihauer T. 04921/35773
Treff am Abend:
Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 
19.00 Uhr

WAS? WANN? WO?

Rumänische Orthodoxe Gemeinde
Ein Jahr rumänisch-orthodoxe Gemeinde in Emden!

Am 1. Dezember feiert die Ge-
meinde ihr einjähriges Bestehen! 
Aus kleinen Anfängen, hat sich 
im Lauf der Zeit eine beständige 
Gemeinde gebildet. 
Seit dem Sommer treffen sich 

die Gottesdienstbesucher an 
jedem Sonntag um 14.00 Uhr zu 
ihrer Messe in der Markuskirche 
an der Jahnstraße. Auch Taufen 
konnten schon gefeiert werden. 
Ein gutes Miteinander und ein 

freundlicher Austausch prägen 
dieses erste Jahr zwischen der 
rumänischen Gemeinde und der 
Markusgemeinde. 
Die rum.-orth. Gemeinde, unter 
der Leitung von Pr. Ioan Liviu 

Micu, lädt recht herzlich zum 
Jahrestag, am 1. Dezember 
(Samstag) um 10.00 Uhr zu 
einem Festgottesdienst in die 
Markuskirche ein!

Aus dem Kindergarten!
„Wandertage“
In und um Emden gibt es soviel 
zu entdecken!
Einmal im Monat machen sich 
die Kinder auf den Weg.
Das Ökowerk wurde besucht, 
die Knock erkundet, dann 
im November ging es in den 
Stadtwald.
Nun über den Winter sind die 
Wege kürzer, und es gibt soviel 
zu entdecken: den Wall, die 
Kesselschleuse, das Rathaus, die 
Pelzerhäuser…
Wandertage sind was Tolles!

Schwimmen
Mika hat als Erster in dieser 
Schwimmsaison sein Seepferd-
chen geschafft!
Glückwunsch!

Erntedank

Nicht nur die Großen feiern 
Erntedank
Nach einem fröhlichen Gottes-
dienst am Freitagvormittag vor 
dem Erntedankfest, wurde aus 
den gesammelten Erntegaben 
ein leckeres Mittagessen ge-
macht. Danke, lieber Gott, dass 
wir genug zum Essen haben. Keine Namen

im Internet
aus Gründen

des Datenschutzes
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Adventsfeiern
im Gemeindehaus Geibelstr.
Dienstag, 4. Dezember,
15 Uhr für Senioren
18.30 Uhr für alle

im Gemeindehaus Harsweg
Samstag, 08. Dez., 15.30 Uhr

Lebendiger Adventskalender 
in Harsweg

Nikolauskonzert
Donnerstag, 6. Dezember - 19.30 Uhr

Das Stadtorchester Emden 
lädt am 6. Dezember zu einem 
adventlichen Konzert in die 
Pauluskirche ein und möchte 
den Emdern damit ein musi-
kalisches Nikolausgeschenk 
bereiten.
Wie es sich für einen Niko-
lausabend gehört, wird es viel 
festliche Musik geben und für 
ein Adventskonzert auch eini-
ges Überraschendes. Klassische 
Werke von Tschaikowski und 
Mussorgski werden zu hören 
sein, Jazzmusik von Glenn Mil-
ler, sowie ein Song von Simon 
and Garfunkel. Weihnachts-
musik aus der Ukraine, aus 
Frankreich und Winterliches 
aus Chicago erklingt. Natürlich 
dürfen traditionelle Weihnacht-

lieder nicht fehlen, die gerne 
mitgesungen werden dürfen!
Es erwartet die Konzertgäste 
also ein nikolausgemäßer musi-
kalisch-bunter Teller.
Der Eintritt ist frei.

Bundeswehrkonzert
Montag, 10. Dezember - 19.30 Uhr

In diesem Jahr dürfen wir  
das Luftwaffenmusikkorps 
aus Münster zu einem  
Benefizkonzert wieder in unse-
rer Pauluskirche begrüßen.  
Auf ihrer vorweihnachtlichen 
Tour machen die Musiker 
am 10. Dezember in der  
ehemaligen Garnisonskirche  
in Emden Station. Wir dürfen 
uns auf einen bunten Reigen  
bekannter Melodien freuen.
Der Erlös dieser Veran- 
staltung kommt der Kinder- 
und Jugendarbeit unserer 

Gemeinde zugute.
Eintritt: 8 €
Kartenvorverkauf bis 08.12. 
beim Ticketservice vom Kultur- 
events Emden, Alter Markt 2a.
Restkarten an der Abendkasse.

Auch in diesem Jahr haben sich 
liebe Leute bereit erklärt, Ihnen 
mit einem kleinen Beitrag die 
Adventszeit zu „versüßen“.
An vielen Abenden wird ab 
18.30 Uhr für ca. eine hal-
be Stunde ein Fenster im 
Stadtteil Harsweg erleuchten. 
Dort werden sich Menschen 
versammeln, um mit Liedern, 
Musik und besinnlichen Texten 
Advent zu feiern.

1. +  2. Dez. -------
3. Dez. Fam. Dirks, Zur Alten Gärtnerei 6b
4. Dez. Fam. Kruse, Heimstättenweg 7
5. Dez. Bürgerverein Harsweg, Erikaweg
6. Dez. Fam. Friede, Veilchenpfad 10
7. Dez. Fam. von Varel, Kanalweg 19
8. +  9. Dez. -------

10. Dez. Fam. Kuhnert, Parkweg 5
11. Dez. Fam. Eckert, Kreuzstr. 14
12. Dez. Fam. Schreiber, Auricher Str. 272
13. Dez. Fam. van der Wall, Erikaweg 6
14. Dez. Fam. Buhl, Eintrachtweg 3
15. + 16. Dez. -------
17. Dez. Fam. Harms, Kanalweg 15
18. Dez. Fam. Schnabel, Heimstättenweg 11
19. Dez. Fam.Woltmann, Veilchenpfad 5
20. Dez. Fam. Hagen, Auricher Str. 280
21. Dez. Fam. Santjer, Parkweg 7
22. + 23. Dez. -------
24. Dez. Gottesdienste

Silvester-Gottesdienst in Harsweg

Krippenspiele
Freitag, 21. Dezember -  
14 Uhr
mit den Kindern unserer 
Kindertagesstätte in einem 
Kurzgottesdienst

Heiligabend - 15.30 Uhr
mit der Kindergottesdienst-
gruppe

Montag, 31. Dezember -  
17 Uhr Wir laden Sie zu einem 
Kurzgottesdienst mit Jahresrück-
blick in das Gemeindehaus Hars-
weg, Kreuzstr. 2, ein. Lassen 

Sie Ihre Gedanken noch einmal 
Revue passieren und stimmen 
Sie sich auf einen harmonischen 
Jahreswechsel ein.
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Was? Wann? Wo? 
Gemeindezentrum  
Geibelstraße 
sonntags:
Kindergottesdienst  
um 11.15 Uhr  
(nicht in den Ferien) mit  
Frühstück um 11 Uhr Termin 
nach Absprache
Paulus-Café ab 15 Uhr,  
Termine s. Flyer
montags:
Seniorentreff 
15 Uhr am 21. Jan., 18. Febr.. 
für Männer und Frauen
Kochkurs
15 Uhr, Info: Frau Hofmann, 
Tel. 4 28 82
Kindertanzgruppen 
16 Uhr (ab 6 Jahre)
17 Uhr (ab 9 Jahre)
Info: Frau Matzner, 
Tel. 4 28 82
dienstags:
Kindergottesdienst- 
vorbereitung 15.30 Uhr
Bibelgespräch
17 Uhr am 4.+18. Dez.,  
15.+29. Jan., 12.+26. Febr.
Info: Frau Berwing,  
Tel. 4 45 92
Azadi+Omid 
(Freiheit+Hoffnung)
Gemeinsam. Singen.  
Die Bibel kennenlernen. Beten.
vierzehntägig um 17.30 Uhr
Info: Jürgen Berwing,  
Tel. 4 45 92
Besuchsdienst  
Termine bitte erfragen bei Frau 
Berwing, Tel. 4 45 92

Treffen von Menschen mit 
Alkoholproblemen
und deren Angehörigen 
20 Uhr, Info: Wolfgang Müller, 
Tel. 4761
mittwochs:
Singgruppe
17 Uhr, Info: Herr Alles,  
Tel. 4 28 82
Deutsch nach Feierabend 
die deutsche Sprach aktivieren 
und verbessern
18 Uhr (Teilnahme kostenlos – 
Anmeldung ab 3. Dez.)
Info: Jürgen Berwing,  
Tel. 4 45 92
Frauengruppe  
Termine werden kurzfristig 
bekannt gegeben.
freitags:
Singen geistlicher Gemein-
schaftslieder aus Russland
17 Uhr, Info: Frau Stein,  
Tel. 4 27 88
Oase-Gottesdienst 
18 Uhr am am 14. Dez.,   
11. Jan., 8. Febr.

Gemeindehaus Harsweg
montags:
Frauenkreis (luth./ref.)
zweiter Montag im Monat um 
18.30 Uhr
Info: Frau Kuper, Tel. 91 86 03
dienstags:
Gesprächskreis (luth./ref.)
erster Dienstag im Monat um 
20 Uhr
Termine bitte erfragen bei Frau 
Santjer, Tel. 4 24 06

www.paulus-emden.de

Spendenkonto: Paulus-Kirchengemeinde 
Sparkasse Emden, IBAN:  DE68 2845 0000 0001 8008 61  

GrünkohlessenFilmabend Babettes Fest

Donnerstag, 
31. Januar – 18 Uhr
Ein karges Fischerdorf in Nord-
dänemark im Jahr 1870: Die 
französische Köchin Babette er-
weckt eine kleine puritanische 
Gemeinde mit ihren kulinari-
schen Künsten zu neuem Leben 

und Lieben. Die berührende 
Verfilmung der Novelle von Ta-
nia Blixen wurde 1988 mit dem 
Oscar als bester fremdsprachi-
ger Film ausgezeichnet.
Wir laden Sie ein, diesen Film 
mit uns gemeinsam zu sehen. 
Der Eintritt ist frei.

Freitag, 22. Februar - 
18.30 Uhr
Das Grünkohlessen im Ge-
meindesaal hat in der Pau-
lus-Gemeinde schon eine lange 
Tradition. Auch in diesem Jahr 
wollen wir in geselliger Runde 
den Grünkohl mit Pinkel und 

anderen leckeren Beilagen 
genießen. Karten zum Preis 
von 8,50 Euro pro Person gibt 
es bei Maria Santjer, in den 
Kreisen und im Gemeindebüro 
sowie bei Pastorin Wiemann 
und Pastor Jäckel.

Keine Namen
im Internet

aus Gründen
des Datenschutzes
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Der neue Gemeindebeirat 
wurde eingeführt

Auf nach Baltrum

Faires Frühstück

Der neue Kirchenvor-
stand hat nun auch den 
Gemeindebeirat neu 
berufen. Der Gemeinde-
beirat besteht aus aktiven 
Gemeindemitgliedern 
und ergänzt die Arbeit 
des Kirchenvorstandes. 
Er berät wichtige Fragen  
des Gemeindelebens und 
ist auch in den Ausschüssen 
vertreten.
Am Sonntag, dem 16. Septem-
ber, wurde der neue Gemeinde-
beirat im Gottesdienst eingeführt.

Die nächste Seniorenfreizeit 
der Martin-Luther-Gemeinde 
auf die Insel Baltrum ist schon 
geplant. Sie findet vom 20. bis 
30. Mai 2019 statt.
Die Freizeit ist auch für Glieder 
anderer Gemeinden und für 
Gäste offen.
Geprägt sind die Tage von 
einer morgendlichen Andacht, 
gemeinsamem Singen, Spazie- 
rengehen und anderen Aktivi-

täten an den Nachmittagen und 
Abenden, jedoch immer in aller 
individueller Freiheit, sich den 
Tag nach eigenen Wünschen 
und Kräften zu gestalten.
Geleitet wird die Freizeit vom 
Ehepaar Körber und Frau 
Baumgarte. Dort können auch 
telefonisch nähere Auskünfte 
eingeholt werden.
Körber: 04921/995522 
Baumgarte: 04921/32926   

Auf der kleinsten ostfriesischen Insel gibt es immer etwas zu entdecken. 
Bild: G. Baumgarte

Verabschiedet wurde ebenfalls 
der bisherige Gemeindebeirat. 
Der Kirchenvorstand dankte 
ihm für die engagierte Arbeit in 
den vergangenen sechs Jahren!

30 Jahre Frauenkreis „40 plus“ 
Am 23.11.1988 traf sich der 
Frauenkreis „40 plus“ zum ers-
ten Mal. Auf Initiative einiger 
Frauen sollte es nun, neben 
dem Seniorenkreis in Conreb-
bersweg auch ein Angebot für 
jüngere Frauen geben. Pastorin 
Ute Neveling-Wienkamp war 
seinerzeit Pastorin im Stadtteil 
und rief den Kreis ins Leben. 
Etwa 15 Frauen nahmen teil. 
Anfangs hofften alle, dass sich 
der Kreis wenigsten 1/2 Jahr 
halten würde, niemand hätte 
gedacht, dass er in 30 Jahren 
immer noch bestehen würde. 
Gemeinsam mit Ursula Weers, 
der Küsterin Edit Flessner 
und einigen Ehrenamtlichen 
wurden die Treffen vorberei-
tet und umgesetzt. Bei jedem 
Treffen wurde überlegt, was für 
ein Thema beim nächsten Mal 
im Mittelpunkt stehen sollte. 
Immer wurde erst Tee getrun-
ken und im Wechsel brachten 
die Frauen Kuchen mit zu den 
Zusammenkünften. Danach 
wurde viel diskutiert, gebastelt 
und interessante Themen wur-
den besprochen. 
In 30 Jahren änderte sich der 
Personenkreis. Nur wenige 
Frauen der Gründungsrunde 
sind auch nun noch dabei. Eine 
ist Ursula Weers. Gerne erzählt 
sie von den langen Radtouren, 
die immer im Mai unternom-

Am Sonntag, dem 9. De-
zember, können Sie wieder 
gemeinsam mit vielen Gemein-
degliedern von 9 bis 10.30 
Uhr im Gemeindezentrum der 
Martin-Luther-Gemeinde, Boll-
werkstraße 17, frühstücken. Es 
gibt überwiegend fair und regi-

onal gehandelte Lebensmittel.
 Bitte melden Sie sich bei Frau 
Klein unter 04921-24603, Mi. 
und Fr. 9-15 Uhr oder Frau 
Schmidtmann, 04921 – 29768 
bis zum 7. Dezember an.
 Wir bitten um eine Spende zur 
Erstattung unserer Kosten. 

men wurden; von Frau Maas, 
die viele Male den Jahresrück-
blick im Februar mit einem 
tollen Quiz vorbereitete; oder 
von den Ausflügen, die jährlich 
stattfanden.
Natürlich immer im Anschluss 
mit einem Teetrinken, oder 
Eisessen. 
Nach Pastorin Ina Schulz 
und Diakon Andreas Janssen 
leitet nun schon 18 Jahre lang 
Pastorin Bonna van Hove den 
Frauenkreis „40 plus“, der 
immer noch den alten Namen 
trägt, aber inzwischen ein 
wenig in die „Jahre gekommen 
ist“. Mehr als 20 Frauen trin-
ken - wie vor 30 Jahren - Tee 
in fröhlicher Runde, plaudern 
und sind einfach fröhlich. Sehr 
gerne spielen alle „Bingo“, 
oder die „Verflixte 7“, oder hö-
ren heitere und nachdenkliche 
Geschichten.
Immer wieder wird auch von 
damals erzählt, als es noch kein 
Telefon und keinen Fernseher 
gab, als Conrebbi noch keine 
Straßen hatte und der Bunker 
am Radbodplatz vielen Men-
schen Schutz bot. Statt Kuchen 
gibt es jetzt ein schönes Abend-
essen. Ute Preuss und Helga 
Hassebrock bereiten es wun-
derbar vor. Alle anderen dürfen 
es sich schmecken lassen.

Bonna van Hove
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„Ich freue mich auf Emden“ – Marc Waskowiak ist der neue Kantor
Ein bisschen ist er schon da, 
der neue Kantor: Marc Was-
kowiak hat nämlich schon mit 
der evangelischen Kantorei 
geprobt, und im Dezember ist 
er gleich an drei Konzerten 
beteiligt (dazu später mehr). 
Offiziell übernimmt er die 
Stelle des Kantors an der 
Martin-Luther-Kirche aber erst 
am 1. Januar. Dass er schon 
vorher mit ins kirchenmusika-
lische Geschehen eingreift, ist 
für ihn auch ein Ausdruck der 
Vorfreude auf die Aufgaben in 
Emden. „Ich freue mich auf 
die Aufnahme der Tätigkeit, 
auf neue Möglichkeiten und 
auf das gegenseitige Kennen-
lernen“, sagt der Musiker im 
„Überbrücken“-Gespräch.
Eine Aufgabe hat er geerbt: Am 
17. März 2019 führt die Kan-
torei den „Messias“ von Georg 
Friedrich Händel auf. Viel Zeit, 
daran zu arbeiten bleibt ihm 
nicht. Das ist auch ein Grund, 
warum Waskowiak bereits vor 
Dienstantritt zu Proben nach 
Emden kommt: damit die Kan-
torei und der neue Kantor sich 
schon aneinander gewöhnen 
können. Sein erstes Ziel in Em-
den ist es, eine „sehr gute Auf-
führung“ des bekannten Werkes 
hinzubekommen. Damit auch 
Lust geweckt wird, in der Kan-
torei mitzusingen. Denn die zu 
hegen und pflegen, ist eins von 
Waskowiaks Zielen.
Doch über diese Aufgabe 
hinaus hat Marc Waskowiak 
bereits einige weitere Ziele vor 
Augen. Den Blick hat er dabei 
vor allem auf zeitlich begrenzte 
Projekte gerichtet. So kann 
er sich vorstellen, beispiels-
weise mal einen Projektchor 
von Konfirmanden-Eltern zur 
Konfirmation ins Leben zu 
rufen. Als Gegenstand einer 
Projektgruppe könnte er sich 
auch Taizé-Gesänge, Gospel 
und manches mehr vorstellen. 
Wahrscheinlich wird er sich 
einen Wochentag für solche 
Projektarbeit freihalten. Mit 
begrenzten Projekten, davon ist 

Waskowiak über-
zeugt, kann man 
Menschen anspre-
chen und manchmal 
sogar begeistern, 
die man mit den bis-
herigen Angeboten 
der Kirchengemein-
de nicht erreicht.
Ideen hat Marc 
Waskowiak reich-
lich. Und manches 
hat er auch schon 
ausprobiert in den 
letzten Jahren. 
15 Jahre war er 
Kantor auf der Insel 
Norderney – und 
ist es noch bis zum 
Jahresende. Auf 
Norderney und 
in Ostfriesland 
generell fühlt sich 
der 42-Jährige mit 
seiner gesamten Familie sehr 
wohl. Er ist verheiratet und 
hat vier Töchter zwischen 8 
und 16 Jahren. Geboren und 
aufgewachsen ist Waskowiak 
in Bad Hersfeld, wo er auch zur 
Schule ging. Studiert hat er in 
Detmold und Herford.
Bevor er offiziell nach Emden 
kommt, wird Marc Waskowi-
ak auch schon bei Konzerten 
mitwirken. Am 2. Dezember 
beim Adventskonzert mit den 
Chören von Ortrun Karkow 
und der Musikschule wird er 
begleitend die Orgel spielen, 
ebenso am 15. Dezember 
beim Advents-Konzert der 
Martin-Luther-Gemeinde. 
Und beim traditionellen 
„Orgelkonzert bei Kerzen-
schein“ zum  Geburtstag der 
Beckerath-Orgel, in diesem 
Jahr am 4. Dezember, wird 
Waskowiak an der Orgel Werke 
von Bach, Buxtehude, Mozart, 
Mendelssohn-Bartholdy und 
Leon Boellmann spielen. Bei 
diesem Konzert wird auch sei-
ne Tochter Marie an der Flöte 
mitwirken.

Text und Foto:  
Jörg-Volker Kahle

Keine Namen
im Internet

aus Gründen
des Datenschutzes
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Aktuelle Informationen finden Sie unter:  
Mehr Informationen für Kinder sind auf unserer 
Homepage zu finden: www.martin-luther-emden.lan-
deskirche-hannovers.de/Gemeindeleben/Kinderseite. 
Unter Anderem gibt es jeden Monat ein neues Quiz.

www.martin-luther-gemeinde- 
emden.de

Was? 
Wann? 
Wo?
Gemeindezentrum Boll-
werkstraße 17
Gemeindenachmittag 
montags 
Sich treffen bei Tee und Ku-
chen, Andacht und interessan-
ten Themen. Montags, 3. und 
17. (Weihnachtsfeier) Dezem-
ber, 7. und 21. Januar, 4. und 
18. Februar; im Winter 14.30–
16.30 Uhr. Informationen bei 
Familie Körber, Tel. 995522.
Senioren-Café 
montags 
Gemütlich zusammen sein bei 
Spielen, Tee und Kuchen. 10. 
Dezember, 14. und 28. Januar, 
11. und 25. Februar; im Winter 
14.30-16.30 Uhr. Informatio-
nen bei Familie Körber, Tel. 
995522.
Anonyme Alkoholiker (AA) 
montags 
Haben Sie Probleme mit Alko-
hol? Die Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker (AA) 
trifft sich wöchentlich von 
19.00 – 21.00 Uhr im Raum 2 
(Untergeschoss). Kontakt über 
Franz, Tel. 04925 - 8934.
Gitarrenkurse 
dienstags (nicht in den Schul-
ferien) 
Zwischen 16 und 19 Uhr Kurse 
für Kinder und Erwachsene, 
Anfänger und Fortgeschrittene. 

Informationen bei Petra Bur-
mester, Tel. 923384; Mail: in-
teresse@gitarrenunterricht-em-
den.de.
Frauenkreis 
dienstags
Von Frauen für Frauen – sich 
treffen und miteinander nach-
denken unter christlichem Vor-
zeichen.
Im Dezember findet kein Frau-
enkreis statt. 22. Januar und  
26. Februar 2019, 19 Uhr.
Informationen bei Frau Klein 
im Gemeindebüro, Tel. 24603. 
Frauenkreis Wolthusen 
donnerstags 
Klönen, Teetrinken, aktuelle 
Themen - meistens in Verbin-
dung mit Kirche.
18. Dez., der Frauenkreis findet 
im neuen Jahr nicht mehr statt; 
15.30 – 17 Uhr bei der KiTa 
Wolthusen, Kieselstraße. Infor-
mationen bei Frau Caliebe,  
Tel. 27226.
Spielkreise im Haus 
vormittags 
Für Kinder unter 3 Jahren.  
Informieren Sie sich im Büro 
der GnL, Jörg Hass-Tjaden, 
Tel. 919619.

Gemeindehaus Con-
rebbersweg (Kürenweg, 
Radbodplatz)
Gottesdienste: Am 2. und 4. 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, 
siehe Gottesdienstplan
Taufgottesdienste: nach Ver-
einbarung mit Pn. van Hove
Frauentreff „40 plus“: 
donnerstags 

In munterer Runde fröhlich 
sein. Wir essen gemeinsam 
Abendbrot. 13. Dezember  
(Adventsfeier), 10. Januar und 
14. Februar; 18-19.30 Uhr.  
Informationen bei Pastorin 
Bonna van Hove, Tel: 42348 
oder Ute Preuss, Tel: 4625 
Teenachmittag:  
mittwochs 
Buntes Programm bei Tee und 
Kuchen. Bei uns geht´s immer 
lustig zu! 
12. Dezember (Adventsfeier), 
23. Januar und 27. Februar; 
15.30-17 Uhr. Informationen 
bei Pastorin Bonna van Hove, 
Tel: 42348 oder Ute Preuss, 
Tel: 4625 
Seniorenkreis:   
mittwochs 
Tee, Kuchen, Spiel und Spaß 
für Männer und Frauen. Ge-
meindehaus Bollwerkstraße, 
19. Dezember (Adventsfeier), 
16. Januar und 20. Februar; 
14.30 bis 16 Uhr. Informatio-
nen bei  Pastorin Bonna  van 
Hove, Tel: 42348 und Ute 
Preuss, Tel: 4625. 
Kindergottesdienst: 
samstags 
Kinder ab 5 Jahren reden, spie-
len und basteln rund um die 
Bibel.  8. Dezember, 12. Januar 
und 9. Februar; 9.30-12 Uhr 
(mit Frühstück). Informationen 
bei Pastorin Bonna van Hove, 
Tel: 42348.
Jugendkreis 12 +:   
freitags 
Spiele und Spaß bei Tee und 
Keksen. Von Jugendlichen 

für Jugendliche. 
14. Dezember, 11. Januar und 
8. Februar; 19 – 20.30 Uhr. 
Informationen bei  Pastorin 
Bonna  van Hove, Tel: 42348.
Jugendkreis 14+:  
freitags 
Ein Kreis für „fast“ Erwachse-
ne. Diskutieren, Spiele spielen 
und aktiv sein – bei uns wir es 
nie langweilig!  
7. Dezember, Januar: Ferien 
und 1. Februar; 19.30-21 Uhr 
im Gemeindehaus Bollwerk-
straße. Informationen bei 
Pastorin Bonna van Hove,  
Tel: 42348.
Spielkreis Kirchenmäuse 
(GnL) 
mittwochs und freitags 
Für Kinder ab dem 15. Lebens-
monat, von 9.00 bis 11.30 Uhr. 
Singen, basteln, frühstücken 
und vieles mehr. Informationen 
bei Jennifer Geiken (918561)
Spielend für die Schule ler-
nen 
montags  
Für Kinder von 5-7 Jahren, 
15 -16.30 Uhr (Evangelische 
Familienbildungsstätte)
Leseclub 
montags und donnerstags 
(außer in den Ferien) nach 
Absprache mit Frau Eick, oder 
Pastorin van Hove
Rückengymnastik 
mittwochs 
Fit für den Alltag. Ein Kurs  
der Volkshochschule Emden. 
18.30 Uhr bis 19.15 Uhr. Infor-
mationen bei der VHS Emden 
oder bei Diana Diechmann.

Kantorei 
donnerstags 
Jede Woche von 19.30-21.30 
Uhr im Saal des Gemeinde-
zentrums Bollwerkstraße.
Leitung: Bis Jahresende 
Ortrun Karkow, ab 1. Januar 
Marc Waskowiak

Emder Kammerorchester
mittwochs
1., 3. & 5. Mi. im Monat von 
20-21.30 Uhr im Saal des Ge-
meindezentrums. Leitung: Bis 
Jahresende Ortrun Karkow, ab 
1. Januar Marc Waskowiak
2. & 4. Mi. Geigen-Stimmpro-
ben.Leitung: Ortrun Karkow

Kirchenmusik in der Martin-Luther-Gemeinde

Foto: Lehmann
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B E S T A T T UNG EN    

PETERSZweiter Polderweg 14
26723 Emden

ES LIEGT IN DER NATUR 
DES MENSCHEN:

Tel.: 0 49 21.  2 50 22  |  Fax: 0 49 21.  3 35 63

info@peters-bestattungen-emden.de | www.peters-bestattungen-emden.de

Am Ende liebevoll 
Abschied nehmen.

Wir unterstützen Sie gerne.

IBAN DE93 3701 0050 0500 5005 00 Postbank Köln

Alten- und Pflegeheim am Wall gGmbH
Am Heuzwinger 10, 26721 Emden 

Tel: 04921 / 9149-0
E-Mail: Altenheim.AmWall.Emden@AmWall.de

www.altenheim-am-wall.de
                                                                                                     

  

Stationäre Pflege    Wohnen in gepflegten 1- und 2-Bett Zimmern,
                                alle Pflegegrade.

Tagespflege            zu Hause wohnen und tagsüber versorgt sein. 
„Wallstübchen“        Kostenloser Probetag nach Absprache möglich.
                                
Seniorengerechte   Selbstständig bin ins hohe Alter – Sie wohnen
Wohnungen            in sonnigen 11/2 Zimmer Wohnungen, mit Bad,
                                Balkon oder Terrasse.

Mittagstisch            Speisen Sie in gepflegter Atmosphäre im heim-
                               eigenen Café, wahlweise im Abonnement oder
                               täglich nach Anmeldung.
                            
Essen auf Rädern  Wir bringen Ihre Mittagsmahlzeit, täglich frisch
                               gekocht und heiß, nach Hause.

 

Grafik: GEP
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Mit der Evangelischen Jugend unterwegs
Segelfreizeit vom 6. bis 12. Juli 2019

Die Segelfreizeit im Sommer 
war ein großartiges Erlebnis; 
mit Segeln, Sonne, Wind, 
Schwimmen im Meer, Lager-
feuer und viel Gemeinschaft.

Deshalb werden wir in den 
nächsten Sommerferien wieder 
mit der „Zuid-Holland“ unter-
wegs sein.
An 7 Tagen werden wir mit 
dem Zweimastklipper im 
niederlandischen Watten- und 
Ijsselmeer segeln.

Beim Skipper am Steuer ste-
hen, zusammen Segel setzen, 
Manöver fahren, „Klar-Schiff“ 
machen, nachts vor Anker
liegen ...oder lassen wir uns auf 
einer Sandbank trocken fallen?
Teamgeist und Gemeinschafts-
erlebnisse sorgen für ein tolle 
Gefühle. 
Nach den Segeltörns werden 
wir wunderschöne Watten-

meer-Inseln mit ihren Stränden 
oder Hafenstädtchen erkunden, 
gemeinsam Kochen, Spielen, 
Spaß haben und noch mehr.

Du willst dabei sein?
Dann melde dich schnell beim 
Jugenddienst unseres Kirchen-
kreises Emden-Leer an.

Kurzinfo
• für Teenys & Jugendliche  

(11 - 14 Jahre)
• 6. bis 12. Juli 2019
• Preis: 349 €
• inkl. Anreise, Unterkunft, 

Verpflegung, Auslandsreisekran-
kenversicherung und Betreuung

• Geschwisterermäßigung 10%
• Leitung: Olaf Wittmer-Kruse 

& Team
• Online-Anmeldung und 

Info‘s  www.EJEL.de

Am Preis sollte keine
 Teilnahme 

scheitern! Sprech
en Sie uns an.

Junior-Teamer-Kurs „Mach mit im Team“
Wer überlegt bei Gruppen, 
Fahrten und Aktionen der 
Evangelischen Jugend in der 
Gemeinde oder im Kirchen-
kreis mit zu arbeiten, kann 
an unserem Junior-Tea-
mer-Kurs teilnehmen.

Hier lernt man wie man Spiele 
anleitet, Aufgaben im Team 
übernimmt oder Gruppenstun-
den vorbereitet.

Der Kurs ist für alle geeignet, 
die konfirmiert oder mindestens 
13 Jahre alt sind.

Kurzinfo
• für Jugendliche nach der 

Konfirmation bzw.  
ab 13 Jahren

• 24. bis 26. Mai 2019
• Ev. Jugendbildungsstätte 

Asel (Wittmund)
• Preis: ca. 49 €
• inkl. Unterkunft, Verpflegung 

& Arbeitsmaterial
• Leitung: Olaf Wittmer-Kruse

• Online-Anmeldung und
• Info‘s www.EJEL.de

Viele weitere Aktionen und Fahrten

Viele Kirchengemeinden  
bezuschussen oder  
übernehmen die Kosten. 
Fragt in eurem  
Pfarramt danach!

Wir planen noch viele weitere 
Aktionen und Fahrten für 
das kommende Jahr; z. B.
• Grundkurs für Jugendleiter/

innen
• Fahrt zum Kirchentag
• Sommer-Freizeit für Jugend-

liche bis 17 Jahren

Informiere dich hierüber und 
über die Öffnungszeiten unse-
res Jugendcafés „Treffer“ auf 
unserer Homepage
www.EJEL.de 

Kontaktdaten
Kirchenkreisjugenddienst
Emden-Leer
Schlesierstraße 6
26723 Emden

Olaf Wittmer-Kruse
wittmer-kruse@ejel.de
Telefon 049 21 - 358 487
www.EJEL.de
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Verbundenheit 
ist einfach.

sparkasse-emden.de

Die Sparkasse Emden ist und bleibt der wichtigste Finanz-
dienstleister in der Region. Mit 190 Mitarbeitern,  
9 SB-Geschäftsstellen, 5 Kundencentern, dem TREFFPUNKT Im-
mobilien und dem TREFFPUNKT Vorsorgen sind wir für  
unsere Kundinnen und Kunden da.  
Davon profitieren neben den Einwohnern Emdens auch die  
Unternehmen in der Region. Heute und auch in Zukunft ist 
dies der Sparkasse Emden wichtig.

Und das ist gut für Emden.
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DIAKONIE

Hunger nach Gerechtigkeit                

Schreib mal wieder - Porto mit Herz
Ich freue mich, wenn ich Post 
bekomme!

Im November erscheint die 
neue Weihnachtsmarke, Serie 
„Kirchenfenster“: Mit einem 
Bild von Chagall aus der 
St.-Stephanskirche in Mainz 
(70 + 30 Cent); noch steht das 
genaue Motiv noch nicht fest. 
aber es soll ein Motiv aus der  
Mainz werden. Ich freue mich 

So lautet das Motto der 60. 
Aktion von Brot für die Welt.

In diesem Sinne unterstützt der 
Kirchenkreis Emden-Leer ein 
Projekt in Sierra Leone.
Jede Spende kann dabei helfen, 
die Zukunft dieses Landes und 
seiner Kinder zu verbessern!

In die Zukunft  
investieren
Ali Sesay aus dem westafrika-
nischen Sierra Leone hat sich 
seine Sorgen nie anmerken 
lassen. Nicht, als ihm das Geld 
fehlte, um Schuluniformen für 
die Kinder zu kaufen. Nicht, 
als er ihnen weder Stifte noch 
Hefte besorgen konnte und sich 
deswegen schämte vor dem 
Lehrer und seinen Nachbarn. 

Und selbst dann nicht, als er 
fast verzweifelte, weil der 
Ertrag seines Reisfelds Jahr für 
Jahr geringer ausfiel und seine 
Familie in den Monaten vor 
der Ernte nie genug zu essen 
hatte. Der Kleinbauer woll-
te unbedingt einen Weg aus 
der Armut finden, um seinen 
Kindern ein besseres Leben zu 
ermöglichen. Doch er wusste 
nicht wie. Umso glücklicher 
war er, als Mitarbeitende der 
Siera Grass-roots Agency 
(SIGA), einer Partnerorgani-
sation von Brot für die Welt, 
in sein Dorf kamen und den 
Ärmsten der Armen ihre Un-
terstützung anboten – unter der 
Voraussetzung, dass sie selbst 
mit anpacken würden. Das hat 
Ali Sesay getan. Niemand in 
seinem Haushalt muss mehr 

schon auf die Weihnachtsmar-
ken.
Porto mit Herz. Gutes tun. 
Anderen helfen. Wer will das 
nicht?
Mit Wohlfahrtsmarken gelingt 
dies seit 1949 mit fast 4 Mil-
liarden (!) verkaufter Marken. 
Die daraus erzielten Zuschla-
gerlöse konnten und können 
die Situation vieler Menschen 
in Not verbessern.

Hunger leiden. Und alle seiner 
Sprösslinge im schulfähigen 
Alter gehen zum Unterricht – 
ausgestattet mit allen Dingen, 
die sie zum Lernen brauchen. 
Er und die anderen Männer des 
Dorfes haben gelernt, wie man 
neue Sorten von Maniok und 
Reis erfolgreich anbaut. „Mein 
Ertrag hat sich verdoppelt“, 

erzählt Ali Sesay. Und deshalb 
kann er heute stolz sagen: „Die 
Saat ist aufgegangen.“
Im vergangenen Jahr 2017 
kamen über den Kirchenkreis 
Emden-Leer Spenden für 
Brot für die Welt in Höhe von 
38.790,21 Euro zusammen. 
Eine tolle Summe!

Text und Foto: Helge Bendl

•	Schuldner- und Insolvenzberatung 
•	Sozialberatung 
•	Kirchenkreissozialarbeit 

Sie finden uns direkt rechts neben der Agentur für Arbeit: 
Schlesierstraße 6, 26723 Emden 
Telefon 04921 – 450 93 53, E-Mail: Diakonie.Emden@evlka.de 
Ihre Ansprechpartner sind: 
Anja Rinderhagen, Erasmus Kröger-Vodde 

Termine nach telefonischer Vereinbarung 

Ein kleines Plus bringt große 
Hilfe.
Jeder Wohlfahrtszuschlag auf 
diesen Marken ist eine Spende 
– Ihre Spende.
Nutzen Sie diese Möglichkeit 
und zeigen Sie, dass Sie helfen.
Bald gibt es sie bei der Post – 
nicht nur für Sammler.

Schreibt zu Weihnachten einen 
Brief!

Jede verkaufte Marke hilft 
Menschen in Not und tut Gutes.
Ihr Armin Reitz



32

Evangelisch-lutherisches Magazin für Emden

ADRESSEN

 

 

 

IMPRESSUM

WIE SIE UNS ERREICHEN
Johannes-Gemeinde
Pastor Heiner Dorkowski,  
Tel. 015 77 / 9 05 50 78,  
heiner-dorkowski@web.de
Pastorin Vera Koch 
Möwensteert 23 
Tel.: 6 61 72 
vera.koch@evlka.de
Gemeindezentrum  Schlesierstr. 6 
Tel.: 2 41 76 
Büro: dienstags 15 – 17 Uhr 
Helga.Hinrichs@evlka.de
www.johannesgemeinde.wir-e.de

Markus-Gemeinde
Pastor Onno Schulz  
Jahnstr. 14, Tel. 3 11 61 
onno.schulz@evlka.de  
Kindertagesstätte, Jahnstr. 9,  
Leiterin Sigrid Kerkhoff, Tel. 2 28 87 
KTS.Markus.Emden@twkirche.de 

Herausgeber:
Die Kirchenvorstände der Johannes- 
Gemeinde, der Markus-Gemeinde, 
der Martin-Luther-Gemeinde und der 
Paulus-Gemeinde in Emden
Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:
20. Januar

Altenheim am Wall
Am Heuzwinger 10, Tel. 91 49-0 
Leitung: Bärbel Licht 
Altenheim.AmWall.Emden@ 
AmWall.de
Mit Tagespflege und  
seniorengerechten Wohnungen.

Ambulanter Hospizdienst Emden
Koordination: Claudia Kleihauer, Tel. 
3 57 73 
hospizdienst.emden@ewe.net    
Angebote für Trauernde  
im Markus-Gemeindehaus
Treff am Abend: 
Jeden 1. Mittwoch im Monat  
ab 19.00 Uhr

Bahnhofsmission
Bahnhofsgebäude, Tel. 2 28 34 
Leitung: Margarete Leemhuis 
emden@bahnhofsmission.de

Betreuungsdienst 
für an Demenz erkrankte 
und altersverwirrte Menschen 
Leitung: Anne-Dorothee Wiegers 
Gräfin-Theda-Straße 6, Tel. 58 47 25 
wiegers@diakoniestation-emden.de

Blaues Kreuz Emden  
Suchtkrankenhilfe
1. Vorsitzender Paul Rogga  
Tel. 5 54 77

Martin-Luther-Gemeinde
Pastor Christoph Jebens 
Bollwerkstraße 17, Tel. 2 63 10 
Christoph.Jebens@evlka.de
Pastorin Bonna van Hove 
Klinterweg 1, Tel. 4 23 48 
Bonna.vanHove@evlka.de
Kantor: Bis Jahresende  
Ortrun Karkow,  
ab 1. Januar Marc Waskowiak
Gemeindebüro 
Sekretärin Wilma Klein 
Bollwerkstr.17, Tel. 2 46 03,  
Fax 95 44 20,  
Wilma.Klein@evlka.de,  
Mi. u. Fr. 9-15 Uhr

Redaktion: 
Stephanie Hegewald,  Helga Hinrichs, 
Hans-Georg Hunger, Thomas Jäckel, 
Christoph Jebens, Jörg-Volker 
Kahle, Vera Koch, Maria Santjer, 
Gesine Schlaak, Onno Schulz, Doris 
Wiemann.

Diakonisches Werk 
Geschäftsstelle mit Sozial-  
und Schuldnerberatung
Sozialarbeiter   
Erasmus Kröger-Vodde 
Gemeindezentrum  
Schlesierstraße 6,  
Tel.: 450 93 53 
diakonie.emden@evlka.de

Evangelische Diakonie-Station 
Häusliche Kranken- und  Altenpflege 
Gräfin-Theda-Straße 6, Tel. 2 26 07 
Leitung: Meike à Tellinghusen  
info@diakoniestation-emden.de

Evangelische  
Familien-Bildungsstätte
Am Stadtgarten 11, Tel. 2 48 32 
Leitung: Carsten Bergstedt  
info@efb-emden-leer.de 

Fachstelle für Sucht 
und Suchtprävention
Am Stadtgarten 11, Tel. 2 58 99 
Leitung: Harald Spreda 
suchtberatung.emden@evlka.de

Internet
www.kirche-emden-leer.de 
www.kirchen-emden.de

Kirchenamt 
Hoheellernweg 3  
26789 Leer  
Tel. 04 91 / 9 19 63-0

Kirchenbuchamt
Geibelstr. 37a, Tel. 428 82

Küster Frank Ewen  
Tel. 01 76 / 46 14 65 09 
Martin-Luther-Kirche 
Bollwerkstraße 9
Gemeindehaus Conrebbersweg  
Kürenweg/Radbodplatz  
Küsterin Ute Preuß, Tel. 46 25
Kindertagesstätte Kieselstraße 21 
Leiter Gerd Valentin, Tel. 26464 
KTS.Wolthusen@twleer.de
Pastorin mit Aufgaben im Kirchenkreis  
Hedwig Friebe  
Tel. 0157 / 750 629 25  
hedwig.friebe1@ewe.net
www.martin-luther-gemeinde-emden.de

Redaktionsanschrift:  
Bollwerkstraße 17  
26721 Emden, 2 46 03,
ueb@hunger-net.de
Layout und  
Gesamtherstellung:  
Druckerei A. Bretzler, 
Zweiter Polderweg 12, 26723 Emden

Krankenhausseelsorge
Klinikum Emden
Bolardusstraße 20  
Pastorin Etta Kumm, Tel. 98 15-19 
e.kumm@klinikum-emden.de

Kreisjugenddienst 
Diakon Olaf Wittmer-Kruse 
Schlesierstraße 6, Tel. 35 84 87 
wittmer-kruse@ejel.de 
www.ejel.de                    

Landessuperintendentur -   
Sprengel Ostfriesland-Ems  
Landessuperintendent                    
Dr. Detlef Klahr 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, 26721 
Emden 
Tel.: 58 72 45 0, Fax: 58 72 45 1 
lasup.ostfriesland-ems@evlka.de 
www.sprengel-ostfriesland-ems.de

Migrationsberatungsstelle
Geibelstraße 37a 
(Paulusgemeinde Emden) 
Sozialarbeiter/-pädagoge 
Jürgen Berwing, Tel. 4 28 82 
juergen.berwing@evlka.de 
Sprechzeiten 
Mo/Mi/Fr 10-12.30 Uhr/15-16.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Mit Energie dabei
Am Stadtgarten 11, Tel. 6 13 11 
Hella Gembler 
hellagembler@mitenergiedabei.de

Paulus-Gemeinde 
www.paulus-emden.de
Pastorin Doris Wiemann  
Wolthuser Str. 122 a, Tel. 4 21 06 
Doris.Wiemann@evlka.de
Pastor Thomas Jäckel 
Tel. 0163 / 259 91 78 
jaeckel60@yahoo.de
Kindertagesstätte  
Klein-von-Diepold-Str. 3 
Siegrid Harms, Tel. 4 15 71 
kita.paulus-emden@evlka.de
Küster Ewald Hein, Tel. 4 14 70
Gemeindezentrum, Büro und  
Friedhof Auricher Straße - Verwaltung  
Geibelstr. 37a, Tel. 4 28 82
Mo, Mi, Fr     8 - 11.30 Uhr 
Do               16 - 17.30 Uhr 
helga.vangerpen@evlka.de

Druck: 
Emder Zeitung GmbH & Co. KG 
Ringstraße 17a 
26721 Emden
Erscheinungsweise:
vier Mal im Jahr, 
Auflage: 21 000 Exemplare

Schulpastoren
Schulpastorin (BBS I) 
Ina Schulz, Tel. 3 11 61 
kg.markus.emden@evlka.de 
Schulpastor (BBS II)  
Michael Schaper, Tel. 0170 4151694 
schaper@bbs2-emden.de

Seelsorge in Seniorenheimen
Pastor Heiner Dorkowski,  
Tel. 015 77 / 9 05 50 78,  
heiner-dorkowski@web.de

Seemannsheim Emden
Seemannspastor  
Meenke Sandersfeld 
Am Seemannsheim 1, Tel. 9 20 80  
sandersfeld@ 
seemannsheim-emden.de

Spendenkonten
Ostfriesische Volksbank  
IBAN: DE95 2859 0075 1460 1702 00
Sparkasse Emden   
IBAN: DE12 2845 0000 0000 0137 71

Superintendentur Emden-Leer
Patersgang 2, 26789 Leer 
Tel. 04 91 / 28 64, Fax 9 25 01 66 
sup.leer@evlka.de 
Kirchenkreissekretärin 
Silke Klinkenborg

Telefonseelsorge
Tel. 08 00 / 1 11 01 11

Wiedereintritt  
Anträge zum Wiedereintritt sind in 
jedem Gemeindebüro erhältlich 


